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ZwiscMaelle an beiden Fronten- 
Ein Soldat Gefallen- drei Verletzte 
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(WT) — 1 ■ Ein ■ ZaM rSoMat erwiderten, eröffneten die Ao-1 widerten mit ArriDcricfencr. Dic- 

fiel Montag rttn i lta e na der gyjiter Artilleriefe«r auf tm* ,ses ArtiUeriedneU dauerte nnge- — -- --——_ — _ _ __ _ _ _ _ _ 

zgyptisdaen ; RfOnt sudwesflkh sdre Truppen und das Feuer-ifShr zwei Stunden. Auf unserer j *. 

von Ismaffla, Der Faahffie des gefecht dauerte ungefähr eine; Seite wurde dabei niemand vei^ i '■ J| * J Y3 1 A Ü Tlfi W ^ 1 1 fl V 

Gefallenen ’ Waide- MkteOuBB Stunde. letzt. 

Gemacht. -Gesteni wrdeji an 1 . Östlich des Kleinen Bittersees 

der ägy pt Sc B eg Front im feind- beschossen die Ägypter gegen 9' . V. ” 

KISSINGER VERLAENGERT JERUSALEMER AUFENTHALT - 

Geben i Front,' exöffneten die bn Frontabschoitt i ton Faid , v ' 

Aegypter igestern gegen 13 Uhr;versocWeo die Ägypter gestern. ' _ ^ 

S sSIäs ST£H KABINETT EROERTERT GEGENVORSCHLAEGE AEGYPTENS 

tTnoSi ^TSnser? ’nSSn' iauf^e'sgw^^^'soWatenmS t 1 *^-7- Der ^Sfbö^etetärDr. Henry KisrfBser l empfangen, mit dem er in [am Sonntag versprochen haue. | aufgrund der Ergebnisse der 

erwiderten <few J7ener * zwangen' sie. in ihre früheren ^^ Woss SWteni, seinen ursprünglich für 18 Stunden gepianten: dauerndem Kontakt steht und! Währenddessen begaben sich die gefassten Regjcnmgsbeschlüsso 

J25*"*L;Aarfeathalt fa» reiregneten Jerusalem um etwa eitere lMBjnlka seine israelischen Ge-1 israelischen Ministem die Woh-iirtensive und aosführlicbe Er- 
den TW«» winden drei Zabal scr ägyptische Versuch ins Nie- * innd “ *“ Teri * n ®* rn - ® Ses 50,1 der «reel^chcn Regierung Ge- j sprächspaimer eine Mincilung nung der Mmisterpräsidentm. um önerungen des Truppenabson- 

X JcS fc * a « r b ^7 Ch , etad “ fiE - N,W nr Kcnnmis b rinS cn. 'ihr üb«r das G^räch m it Kis- om.r Bcrii.k- 

> ' InfantBriefeuergefccht venaxB gwi^Sber den Phm einer TrnppensepaHenmg zn »osseni. Kissrnger! Dr. KissiDger. den der Kli-1 singer Berichi zu erstaiten. ^btignng der ägyptischen Ein- 

Gegen lfiJO Uhr ertiffneteu Gestern nachmittag eröffne- ™ ** ffie !sn»eKscbe» «nd ägyptischen Stand- a-auntersebied zwischen As-j wände in Angriff nehmen. Die 

ägyptische Scharftchüczen das 1 ten die Syrer Artilleriefeuer auf < ™ tt ' «schedenhnt anf eraen gemeinsamen Nenner scan und Jerusalem ermüdet. REGIERUNG SS ITZING NacblsiLzung der Arbeitsgrup- 

Fener auf unsere Stellungen unsere Truppen in den Abscbnit- la ^ ea ' ^ ®? e l nt , enlscbl<>ss f n m “*■« den Nahen Osten hatte, lies sieb das Frühstück' \ a cfadem am Nachmioae Dr P* war hei Redaküonwchluss 

afidHcli des Dorf«-Ab'o-Siaer. ten' Kfir Nasadj, Kfar Scfaams Zastandekoininea solchen Ab komme ns zn: verspätet ins Hotelzimmer ser^ j K ^ ngfir die Nnnis^rSd«-’ ’ noeh nichl ^ Ende - 

Als uüsere Trappen das Feuer fmid Charfa.' Unsere Truppen er- . tin zu einem eineinbalbstündiccn: Hcofc morgen beabsichtig 

Dr. Ktssinger traf am Montag |Ergebnisse seiner Gespräche in Gespräch anfsnehte, trat des Ka- ^ ameritanische Staatssekrc- 

l NEU ER NF NH II ff GEN BEI DER ARMEE kurz nach 23 Uhr verspätet rn 1 Assuan. Im Jerasalemer King blneU in ihrer W'ohnong zu einer «. sich mlt der „webenden 


KISSINGER VERLAENGERT JERUSALEMER AUFENTHALT - 
KABINETT EROERTERT GEGENVORSCHLAEGE AEGYPTENS 


Als unsere Trappen das Feuer/inid Cbarfa. Unsere Truppen er- ] 


vyuiue mn io nouwjiuiBaiBrw. • Kuutnii, aamir an-: ", - rr - -- ---- —nw«n m A - - . . - I“ unter eventueller iseiciHgutK» 

zem Leiter der Böhrnngsabtei-'stelle voo'Aluf Israel TaL lMz-? ch ' x Diplomaten und Journah-jBe.den, zusammen mit Efrahn ten Allon und di.- anderen -,op Geaeralstahschef Elasar, 

hmg des Generabtalw Ernannt:te»er wurde während-des Krie- ” en statt V er Hubschrauber m-Ewun vom Jerusalemer Aussen- ** Teilnehmer die Gespräche mit ^ eiDer Absebtasshzoaa m 

Aluf Chofi,.welcher bfehet den ges zum- Kommandanten der ^ mer Autokolonne nach Jerm*-Ministerium, von Kissinger ver- ^‘ f ™1 ™T* ^ssinger, welche Aenderungen ft . nach Assuan 

Tosten des Kommandierenden Südfront' ernannt, ohne dass YjP ^ brach t sie um; abscluedet hatten, wurden LJ? ces ursprünglichen israelischen . hfIjegt> 

C-enerals des Befehlsbereiches sch» Einen nung zum. steHver- Mrtimwcht eintraf. Wahrend; wieder ins Hotel zurück ge rufen, n d ncm * Ges P rach Planes die ägyptische Regie-; 

Nord bekleidete, kommt damit! tretenden Generalatabschef auf- der ™ rt .« ab T>r. K«i«^er sei- Entweder harte der US-Siaatsse- Kk - inw . r ' Ln S fordert - Aussemninister; Es ist nach Meinung gut in- 

anstelle von AJuf Rechawam ,-tebdben worden war. Aluf Tal ” Amtskollen, der kretar vergessen, einen wchtigen . J Slf “ n ^ aßte ^ TOr Beß,nn ■ , ' rmicr - er Beobachter in Jera- 

Zeewi. '-Ahif. Zeewi ■ hätte sei- 1 kehrt daher auf seinen Posten 0,111,114 den Botschaftern Keating JPunkt zu erwähnen, oder haue >« iiscbgast toans in aessen cer Sitznng. dass Ae Verband- «ein nicht ausgeschlossen, dass 


Fortschritte beiden Gesprächen 
des Maarach mit den RelMösen 


j -rfiln Mit--K-ri«saus- - _ [fort. Diesmal^ war Kissinger ■ ^Jsshieers ln ein fortschrittli- j rere Stunden verschieben wird, 

S5fSs'beiden Gesprächen « 

S des Maarach mit den Religiösen 

iU: Genera! stab. . _ •_■ . ™ t plan in Bausch und Bogen ab- Ein Sprecher der Vereinten ;ler bis auf weheres die Fortset- 

Ai^t^e vo^-~ den Gesprächen zw^chen Vorschlag wn Jlzcfuk Rafarf,hebe. Der-Maarach wird- d i*- Itehnt, Dem ..Vernehmen nach) Nationen in .Kairo- erklärte, die zung der Genfer Gespräche ein- 

Cb°&ra^ ^ KNP i^ ^ Fiordnuog nnberhrehe-]»n V«ndÄg ‘ slcsepfieren. j*W‘die Äegypter jedoch kei- [Gespräche der !Vnirtäraosscfaüs- stenen und ihre Delegation nacb 
fMotta) Gar Fort schritt beob- fc, dass die nächste Regierung Ara Freilag wird ein Aus-1 reswegs bereit ' efner w esent- |se Israels und Aegsptens werden Kairo zurSckbernfen haben, 

rinden G«™! adäet .worden. Die RNP miter- «fie. Grandütuen des ansgeben- schoss des Maarach, der Un- ! ' chen v efdünntmg ihrer Trup- in Genf m zehn Tagen wiederj Nach der Ernennung Morde¬ 
reiches; Nora- eI j H ~ D ._ fu T biritate dem .Maarach einen dm Kabinetts za übernehmen jrhhängigen Liberalen und der r«a auf der Kanal-Ostseite zu- aufgenonnnen werden. jehai (MoftaV Gur zum Befehls« 

diese EraeanunB ' _____ ■ iReliraosnationalen wehere Fra- nistimmen. Amtlich wurde bekannt ge- haber des Nordbereiches ist es 

t-r Se ^ ^ 23 KNESSETABGEORDNETE BEREITEN jtenf 1 «Sc besondere religiöse ’"" der ersten Sitzung im .geben .dass die israelische Mfll- noch nicht bekannt, ob die'-er 

über bekannt,^ ww ____ 'F-obleme betreffen, sowie die K,n S David-Hotel mit Alton. Ordelegation ihre für gestern auch in Zukunft an der Spitze 

rersgespräcbe m Genf. __ AUSSCHÜESSE DER 8. KNESSET VOR t Forderung der UL anf Errich- EBan. Davon und General Elasar vorgesehene Abreise nach Genf der isradischen Milirärdeleenti.>n 

führen wirf. ■ '• ' ._ -f™. Wmktmiu^nc« ,be?ab sich Kissinger zu einer!verschoben hat. Dieser Be-stehen wird. Seine Ernennung 

AJrf ^ Ära»«-Wto warn, sUrndcn bMfau ■ !j£* ; Bericht,> n ~,to OT In, bnet-Mc ischlu« wdc nach Bckam.t-.r- acht jedoch feer Amtieren, 

wurde • zinn KommandferNufen: raebnuttag 23 Abgeontoete d- Der Vorbenateode Ausschuss. M ^ Iseum. in Begleitnng des Jerusa-iden der Mitteilung des UNEF-l nicht im Wege, «.-mde aus Krei- 

Gcneral de* Befäilsbenäch» Lec Putei«n au Beiataugen an wird erneut am kommenden z , „ ^ . . i i eme r Bürgermeisters Teddy Kol-! Kommandanten General Ensio sen des Sicherheitsministeriums 

Süd ernaimL Ahrf • Adan, wet- Rahmen As Verfsarähesklen. Sonntag zusammentreten. Der ^ Ahamn rnrTfn utohrerhrfru.' dem er diesen Besuch noch i Siilasvuo gefasst, dass die Aegyp- bekannt. , 

eher während des Jom KJppnr- Mm awant^ der «e Vorsitzende des Ausschusses. t*™* ^rschein- 

Krieges einen ' Panzergrossvex^ KBessetauascbSsse zu nominie- Mosche Baram (Maarach) ^ m «n “achsten Tagen re- , , T •!_ TIU • 

= s3&£ 5rr*£=£ ? r H «ä ImwM Libyen - Tunesien 

jaa&^üs gewt j- st ö sst an f Selmierigkeiten 

D e z emb er. 1973 um ^ Die RelzgiösnatiouaJen traten ^ 

oder 4,7 Punkte - an. ,nnd “rll SOLSCHENIZYN ERHEBT VORWUERFE «i cb gestern für die Bildung Tunis (R, UPI) — Die Ver- < Luug des Aossenmiiiisters Mas- irr nicht in Tunis gewellt, als 


diese Ernennung tritt, heute in 
Kraft Bisher is£ : m*ts' dar? 
über bekannt,- »«■ d|e <5®- 
simgespräche in 'Genf'.’weiter- 
f Uhren wind. 

•Aluf Abraham • (Bien) Ad« 


23 KNESSETABGEORDNETE BEREIHN 
. AUSSCHÜESSE DER 8. KNESSET VOR 

In der Knesset traten gestern sitzenden betraten. 


Vereinigung Libyen • Tunesien 
stösst anf Schwierigkeiten 
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oder 4,7 Punkte -- » i® 4 «"■ 
nächte 1805 Punkte., bemessen 
am Jahresdnrchsdmht für 1989 
mit 100 Punkte«; Wes wurde 
gestern vom. Statistischen Zen- 
tralamt der Regieren*! bekannt 
gegeben. . 

Den baupträcMICben Grund 
zu dieser Indexstejgcrung haben 
Preisverteuepmgen von Lebens-^ 
mittehu Möbeln .and Wqhmrags-; 
preise, sowie eine, saisonbedingte 
Steigerung der Preise von Obst 
und Gemüse. Obst und Gemüse 
ausgeklammert, .stieg der Index 
mn 2,6%. '. ! 


Der sowjetische Schriftsteller und Nobelpreisträger 
Alexander Solschenizyn veröffentlichte in Moskau eine 
Erklärung, m der er darüber Beschwerde führt, dass die 
greise Schriftstellerin Lydia Kmschofskaja, die eine Zeit 

lang bei flun wohnte, aus dem sowjetischen SriftsteTIerver- StaatspräsideBt Prof. Katar iwBl Präsident Bomwriba die ist. Bourgitiba soll die Popn-1 Revision ihres Beschlusses ma- 

band ausgeschlossen worden ist und keine weheren Bücher nimmt beute die Beratungen! Abstimmung über die Frage larißt des Anssenministers ge-jrhen würde, doch kann gegen« 

in der UdSSR veröffentlichen kann. JDies ist ein beschäm mjf den Parteien'■auf und wird dw Vereinigung, die im März fürchtet haben, da er in ihmjwärtig kein Plebiszit abgehai- 

mender Vorfair. sagte SoJschenizyn und warf der Leitung ^ Sonntag ein Knessetmit- rfattfinden sollte, verschieben.|den „kommenden Widersacher”! ^ werden. Vor der AbhaK 

.des ScfniftsteUerverbaades mit den Worten „zwölf satte j^Sed mit der Regienmgsbil- In Tunis hat es Verärgerung; sah. rang einer VoLksbefragting muss 

und reiche Menschen lassen eme arme alte Frau elendiglich dtmg beauftragen. und Unbehagen ansgelöst, dass j ln Paris verlautet aus dipkv dV Verfassung des Landes ge- 

. zugrunde geben unmenschliches Verhalten vor. Vormittag empfängt der Prä- sieb einige Nachbarstaaten im i u?tischen Kreisen, drei der ändert werden, da die Konsn- 

^ sident die Vertreter des Ma- IMagfareb gegen ifie Verehn-, wichtigsten Ratgeber Bourgui-1 ti-tion bisher keine Volksab- 
ruiViT» ElUlfrEU * Tac * 1 ond ™ den Nachmittagv pmg ausgesprochen haben. —]b.-.s, seine Prau, sein Sohn und j s* immun sen voFgeseben haue. 

AL CHAYAT : ISRAEL RAEUMT IN EINIGEN stunden werden die Kepräsen-j Ausserdem hat die Amtsenthe- Ministerpräsident Neoura hät-l Vorher war bekannt gegeben 


»jicb gestern für die Bildung Tunis (R, UPI) — Die Ver-,Luug des Ansseuministers Mas-jter nicht in Tunis gewellt, als 

eines Notstandskabinetts ein ainigung zwischen Libyen und ■ ntondi negative Auswirkungen: dir Vereinigung bekannt oego- 

rnd treffen morgen mit dem ^ nnesien kann nicht in den lauf die Oeffentlichkeit bei derjbcn wurde. 

Lürad zusammen. nächsten Monaten bewerkstel- &eser Staatsmann seinen pan- ’ E« gibt jedoch keine Anzer- 

wam - .. ii I i — h i l r gt werden und stösst auf mebisebeo Ideen wegen ans- ■ eben, die darauf hindeuten, dass 


BERATUNGEN 


i frbwicrigkeiten. Wie vertäutet, serordentlieh beliebt gewesen. c’ie tunesische »Regierung eine 


- v nrytK.^ 145 
. .1”-— der »-S* 


Unter den Gemüsen, die sich. viimni . wvnm»mm ■« wm-^numaeu «nm u.e 

im Dezember besonders verteu- TAGEN NABLUS. TULKAREM UND JEN IN l^en * iw «H 

erten, waren .Tomaten (pte " _ d« Khane-.q,räi*e zwischen den Delega- 

363^, grüiwr Pfeffer (plos ChayaT* be-, boneu Israels und Jordaniens R “ j_ r.hrißcn 

20.8?J). Knssa fplns 21.4%) ipd ncj,^ Syrien werde an der j in Genf stattffnden. Ein I T^i-ipWeleparioneu «taft. 

Kartoffeln (plng-5^%)- Hinge- rtreiten Phase der Genfer Ge- gcr Rückzug Israelischer Streit-;,__ „ _ 

gen verbilligten^ sich .rote Rüben ^ ppfäcfae' teilnehmen. & oäch- k-äfte ans auigm Gebieten des | ~n/L"l‘*l'L , L» 

fum 38.796). Birnen worden ^ Woche eröffnet werden. ’Westtrfers soll besprochen wor- WLi 1LK 


worden, dass die Abstimmung 
mt 18. Januar, später jedoch 
r*ir 20. März stmffinderi wird. 
Beide Meldungen haben sich 
als voreilig erwiesen. Die Ab- 
, . stim munc wird rielleicbt ; m 

Ein in Israel gedrehter Tele-|Osten und nach Nordafnka. Der V jai stattfinden, 
visionsfilm über die Wahlen war-1japanische Diplomat amtierte i' AlÄerien t,at seiner Besorg- 


BLICK in die WELT 


2,3^f‘ und Apfel um 3%. 


renscuan -mr ivoiuercnzjeu- ■«««> r-amcn, uwu ™ uci uuuvu , i e ure nnnen aen rum gcareui. wira ubct usamwne mue Besorgnis wird auch ho an ¬ 
nah m e in einer amtlichen Ver- ■ Verbleiben israelischer Trap- i Luftfeuchtigkeit, stürmischer ■ pans an Algerien, Jordanien. Ii- Marokko geteiU. 

Jcutbarung bekannt geben ondlpfio entlang des gesamten Jor- ] Wellengang, Frost in den Mor-; Präsident Sadat wird Kuweit banon. Libyen, Marokko, Sudan, 
stellt derzeit die Delegation zu- fsuta)» vorgesehen. Ans Da- tenstnnden. jnnd 'Studien „in' den nächsten Tunesien nnd Jemen verhandeln. 


WASSER IN TEL-AV1V JcUtbanmg bekannt geben ond peo entlang ues gesamm jot- i weiiengang, rrosi m aen mur-; Präsident Sadat wira rarweit oanon. Libyen, roaroEKo, auaan, 
WIEDER TRINKBAR - - stellt derzeit die Delegation zu- »"sntaJes vorgesehen. Ans Da- Entstunden. und 'Studien ^in" den nächsten Tunesien and Jemen verhandeln. 

Das Warner darf in Tel-Avfv sammen, die sich nächste Wo- knaskns meldet das übanesi- Temperaturen — Jerusalem j stunden'’ Besuche abstatten, wie 

wieder ungekocht getrunken wer- che nach Genf begeben wird- «he Blatt „Al Nahai", in der 1—9; Tel Aviv und Haifa 6— i UPI ans Beirat erfährt. Wegen Annahme von Be¬ 
den. gab die städtische Wasser-1 Der Korrespondent ans Da- syrischen Hauptstadt werde der 16: Lod 5—15; Tiberias 5-16;] stechnngsgridern von einer fran- 

abterlung bekannt Durch ‘die ipaskus gab* bi' der Meldung (Besuch Kissinger« am MÜt- Hermon trmms 5— minus 2;; Marokko gab seinem Erstau- zösischen Firma, die an den Li-1 

__ . . - * - •#„ /V_n ___V___<1-1 -\ IMa /-AlfiA Untiaw m?nwn *) Iho «JneL» rTL«. JIa Varainiirttnn T Palfptpn VM-l'OlrffP tef flPT 


TtT 1 


Niederschläge war tu den letz- w|A die Quelle seiner Map* woch (beute) erwartet. Die j Golan-Höhen rainns 2 bis plus nen über die Vereinigung Li- banon Raketen verkaufte, ist der 
ten Tagen ein Rohr Jeck gewor- mationeu bekannt. Frage der israelischen Gefan-j5' Galfl 1-7; Hute 4-15; byens mit Tunesien Ausdruck, ehemalige libanesische General- 

1 . •_,.v.. r. . a Mn,, 1 ™ ^m,n «ntt ö« ■ timrfr . lesrwö 3—tfi- Totes Stabschef General Emil Boustani 


| :»j welches Sand eingeanro-i . ' g»nen' in Syrien soll .den: tunet. Itsred 3—16; Totes! Stabschef General Emil Boustani 

acn war. Der Schaden, ist bb-| . Hta ter den Kutisren sollen fp»upipimfct der bevonrtriten-1 Meer S—17; Beer Schewa 4— 1 Ein zweiter japanischer Abge- zu sechs Tahren Gefängnis war- 
stern behoben worden. - ; ;1 bk1i denueDMbn Beridit Ge- den Gespräche bilden. . ^*14; Eüat 9—19 Grad, Jsandter begab sch m den Nahen urteilt worden. 


Jaandfcr begab sch in den-NahenIurteilt worden. 


TEL-AVIV—JAF0 
P.P.- D7liy 
13 9 
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ISRAEL NACHRICHTEN 'HHP* niBTTt. 


Mittwoch, 16.1.19* 


aus Israels 

PR 


DDE BRENNSTOFF- 
VERTEUERUNG 
Al Hamfachimir übt au der 
Arl der Brennstoffveneoearmg 
scharfe Kritik. Das Blatt weist 
darauf hin. dass der Brennstoff, 
der Für elektrischen Strom ge¬ 
braucht wird, sich praktisch um 
1005 verteuern wird, d.h. die 
Hauptlast wird auf die minder¬ 
bemittelten Schichten in der Be¬ 
völkerung fallen. Die Zeitung 
verlangt eine Revision der Mass¬ 
nahme und eine gerechte Vertei¬ 
lung der Belastung. 


perfekten Waffen, die die Rus¬ 
sen an die Araber lieferten, aus¬ 
serordentlich nachteilig auf die 
Erreichung einer Regelung mit 
Aegypten. Ans diesem Grunde 
muss 


dass die Aegypter immer wieder 
die kritische Forderung nach 
Rückzug Israels ans allen be-jfüllung der Häfen 
setzten Gebieten erheben. Ande- 
Haarez nimmt die Brenn-! rerseils hat Sadat Schwierigkeiten 
stnffverleueruna gleichfalls mit und kommt in Konflikt mit der 
Skepsis auf und äussert die Mei- Arabischen Welt, wenn er dieses 
nunc, dass die Regierungsämter 

erhebt. 


OHNE ABWERTUNG DES ISRAELPFUND 


Ein starkes AbsZafcot der MBzMIea De vis e nk urse, die len In Israel vorbe{gegangen: Es war vorcnsgeeagt worden, 
Kurse auf dem grauen Markt von Angebot und Nachfrage sind, ohne dass sich die vielen uas* das Xsradpfund von sei- 
(Sr Devisen In der TJHenfc/nm- fbhäogig sf ad. da sie staatlich C. erachte über eine bevorste- uem angsablfcilidlBa Stand 
etrasse fn Tel-Avir aber auch snbsidkrt werden, ist die Fol- bende Abwert un g des Israel-(von IL 420 zum Dollar auf 
eia spürbarer Rückgang aller ge der Tatsache, dass die Wab- pftmdes bewahrheitet batten. {sechs znm Dollar neu festge¬ 
setzt würde. Noch immer ist 
man keineswegs davon Über¬ 
zeugt, dass es mehr, bis zum 
Ende des Frühjahres, zu einer 
solchen Abwertung der israe- 
h sehen Währung kommen wer¬ 
de. In diesem Augenblick: je¬ 
doch scheint „diese Gefahr* 
bis auf weiteres gebannt zu 
sein. Im Gegenteil, das Isra- 
erpfond steigt, gemeinsam mit 
dem Dollar, an den es gebun¬ 
den ist, gegenüber den euro¬ 
päischen Währungen statt: ao, 
wie gestern Fmanzkreae in Je¬ 
rusalem aufzeigten. 


HOHE FRACHTKOSTEN NACH ISRAEL 
SCHAFFEN PREISSTEIGERUNGEN 


ISRAELISCHE INGENIE¬ 
URE STUDIEREN MOEG - 

urcHKErr eines MEER¬ 
WASSE RBET RIEBENEN 
KRAFTWERKES 
Eine durch Wassergefälle be- 


Bei einer weltweiten Gesamt -1 Verbraucher dafür aufzukom- 
Steigerung der Schiffs- und men bat. Er muss aber auch 

lung des Gleichgewichts der [ hmdenendfimtag Pro«« und de Brae, ™ h 5 E j^ rW ™ n | foo SOU in Israel dadurch er- 
Kräfte im Vordergründe aller :™r ft« =l*nw grossen Er-Luf diese We.se eHldtra,. da . M dJ5s d Kana , 

Bemühungen Israels stehen. hohuns d.eser kosten auf den her die R^enm, *>»*”" rem Mittelmeer zum Toten 

Routen in den Nahen Osten zidilL. um die Waren im Aus-'.. . . . 

Schearira sieht die Schwierig- kommen in den letzten Wo- \ l.-nde nicht verteuern zu lassen !__t er J5l? \_ 

keit der Verhandlungen darin, ■ chen im Falle Israels noch 


Souderfordenmgen der Reede¬ 
reien hinzu, da durch die Über¬ 
und der 


* Verlangen nicht immer wieder 


u. anderen Stellen trotz der Ver¬ 
teuerung des Brennstoffs sich 
nicht zum Sparen veranlasst se¬ 
hen werden. Nach Meinung von 
Haarez müsste in der ganzen 
,.Verkehr5wirtschaft' f der Recie- 
ninc eine völlige Umstellung ein- 
treien. Im übrigen wird der au¬ 
tofreie Tag überflüssig werden, 
da die meisten Antolenker ihre 
Fahrten sehr einschränken wer¬ 
den. 

Die Jerusalem Post knüpft 
an die Brennstoffverteuerung 
alleemein wirtschaftspolitische 
Uehrrl-guneen. Nach Auffassung .den ersten Schritt zur Schaffung 
der 7eitunc ist eine weitere Wel-‘eines fähigen Corps verantwort- 
le der Inflation mit allem,lieber militärischer Führer han- 
Wirkunpen auf Sparen und Va-!delr. Die Soldaten und Offiziere 


und, natürlich, diese Subsi- 
cien auf Kosten "des israeli- 
scheu Steuerzahlers gehen. 

In Tel-Aviv meinte man ge¬ 
rn Israel nach wie vor be-'stem. es müsse für dieses Pro- 

stehenden Ladeschwierigkeiten Wem eine grundlegende LÖ-! _ ._ . 

Verzögerungen eintreten. die sung gefunden werden, da die IL” dfer Jr T* 1 ***** 


cal würde ein Gefälle des 
Meerwassers von 392 Meter 
zur Folge haben, da das Tote 
Meer so tief unter dem Mee¬ 
resspiegel liegt. Ein erst vor 
einem Jahre, in Israel ehige- 


scn. 


von Israel bezahlt werden müs- 'objektiven Gründe für die 

Verte ue rungswelle durchaus 

gasreichen und nicht noch 
Preissteigerungen. die nicht 


Klar ist, dass all (fiese Spe- 
Omer weist darauf hin. dassfsen auf den Preis der Waren, 


die Forderungen der Araber je 
radikaler werden, je mehr Israel 
Bereitschaft zum Entgegenkom¬ 
men zeigt Eine Regelung muss 
gefunden werden, die die Interes¬ 
sen beider Seiten berücksichtigt 

DTE ERNENNUNG VON 
ALUF ADAN 

Dawar begrüsst die Ernen¬ 
nung von Aluf Adan t.Bren") 
zum Kommandeur der Südfront 
und hofft dass es sich hier um 


lutavorräte anscheinend unver¬ 
meidlich. Bisher hat die Regie¬ 
rung die Inflation als ein un¬ 
vermeidliches Uebd das zivi¬ 
len Sektors angesehen. Es fragt 
sich iedoch. ob diese Anschauung 
und die Politik während der 
Krieeszeit in Kraft bleiben kann. 
DIE VERHANDLUNGEN 
MIT KISSING ER 
Nach Meinung des Hazofe 
wirken die komplizierten und 


werden die Ernennung einer Per¬ 
sönlichkeit wie Bren sicher sehr 
begrüssen. 

DIE VERLETZUNG 
DES SCHABBAT 
Hamodia protestiert dagegen 
dass der Status quo in religiösen 
Fragen verletzt wird. Ais Beispiel 
fuhrt dte Zeitung an. dass unter 
Berufung auf den Notstand von 
heute regelmässig im Hafen 
Ascbdod gearbeitet wmJT- 



Der $t*af<koi*troiieur Mraverf 
den Tod seines Lehrers und Freundes 

Dr. Siegfried Moses 

des ersten Staatskontrolleurs in Israel. 


die ins Land kommen, ge- rotwendig sind, in Kauf ge¬ 


schlagen werden, so dass der 


PREISF.RHOPHITNGEN 
UM 2 *Tc GESTATTET 
Preiskontrolleur Dr. Mosche 
Mandel bäum erlies* gestern eine 


nommen werden müssen. 


BOYKOTT-AUSSCHUSS 


, Pläne für dieses Werk ansge- 
! arbeitet und den zuständigen 
Stellen ein gereicht, die sich zur 
Zeit sehr intensiv damit be¬ 
fassen. Es bandelt sich um ein 
Kraftwerk von 300 Megawatt, 
das aber nur mit siebzig bis 
cefatzig Megawatt belastet wer¬ 
den soll — es sei denn in Am- 
r.ahmesrtuationen. wo mehr 
herausgeholt werden würde. 
Der Plan ist auf Grand der 


TAGT IN ABU DHABI 
Abu Dhabi fR) — Der arabi- 

Verordnung. die infolge der Ver- 1 «-he Boy kottau*; schiiss gegen . . . . _ 

teuenmg des Treibstoffes tmd; Israel, dem Vertreter aller ara- • p n 'Sm*e 
der Elektrizität eine Erhöhung!bischen Staaten angehören« er- 
der Preise für Indnstriewaren öffnete gestern seine Sitzung 
bis zu zwei Prozent gestattet, so- in Abu Dhabi, um rasbesan- 
fem für die betreffenden Waren dtre die Beziehungen der USA. 
keine Maximal preise festgelegt Portugals und Rumäniens zu 
wurden. J T s r acl zu prüfen. 


biete der Erdolversorg na g ent¬ 
standen. Israel besitzt ja keine 
Kohle, die es als Alternative 
für Erdöl zur Energiegewin- 
nung benutzen kSnntCL 


Wir betrauern den Verlust des Presidenten 
unserer Organisation 

Dr. Siegfried Moses Yr 

Seine Persönlichkeit wird uns ein stetes Vorbild 
bleiben. 

Die Beamten des 

BRGUN OLEJ MEKKAS EUROPA 

und seiner “nstitatioiiern 

j v*wi nae R*3 
1 15. Januar 1974 


Der Gedanke einer hydro¬ 
elektrischen Station unter Aus¬ 
nutzung des Gefälles zwischen 
Mitte Imeer und Totem Meer 
Ist nicht neu. Bereits zu Zei¬ 
ten des Gründers des mod er¬ 
schaffst reise und K o nrmenta-i zeogting kommen, dass Füusio- ' ^“ismu*, Theodor 

■p« nnd TAnae. so wie ^ T 

vor dem Jom Kipper-Kries ■*• 

euch auf diesem Gebiete be-l‘; h ' r Pm ™“ ™™_franzS- 

sischen Ingenieur vorgelegt wor¬ 
den. 

Zum Beginn der sechziger 
Jahre unseres Jahrhunderts be- 
trhäftigte sich .die damalige 
Regierung erneut tart.-dfepepi 
Prpjdfct Man kam jedöd*zi£| 
der Ueberzeugung. dass die 
Herstellung einer »leben Sta¬ 
tion und ihre Erbaltuagskosten 
weit hoher sein würden, als 
eine damals übliche, mit Erd¬ 
öl betriebene, und so wurde 
der Plan wieder fallen gelas¬ 
sen. Die heutigen Petroleum- 
peise aber lassen es jetzt rat¬ 
sam erscheinen, sich diesem 

rrr!x::s:!xs 


,,AUßCHUSS FUHR LE^TUHGSFAEH«<SKEIT 
UND PR^UKTIVITAET” 

Schärfste Kritik aller Wirt -1 immer wieder zu der Ueber-! 
:haftstreise nnd K o mmenta¬ 
toren erntete .ein Bericht, den 
ein „Ausschuss für Leistungs¬ 
fähigkeit und Produktivität. 

oer von dem neu errichteten! standen haben, wichtiger sind 
.Israelischen Wirtsdhaftsrat" als die nüchternen Tathesfän- 
emersetzt worden war. da er. de und wir daher nicht imstan- 
wie die Experten meinen,-fla¬ 
che Seibstverständlidikeiten 
von rfch gibt — .aneji ...wepn 
seine Schlüsse im <jruadei die Spezialisten in SteilurignäB- 
cicht zu bezweifeln sind.. |men. die in den letzten Tagen 
Die Experten sind der An- in der israelischen Oeffentlich- 
sicht. dass der Berich^ die Leit erschienen sind. Die Ev 
Sehwierigkeiten der israeli- perten verlangen, man möge 
sehen Wirtschaft in diesen Au- de Personen, die dem Son- 
ccnblicken ganz richtig auf-demnsschuss des Wirtschafts- 
7eigt. aber sein ganzer Zugang j rrtes angehören, sehr energisch 
zu den Problemen und ihrer darauf aufmerksam machen, wie 
LÖMing beruht auf Wunsch- j verändert die israelische Wirt¬ 
denken und nicht auf realenjschaftsreaiilät seit dem Krie- 
Tatsachen. Man könnte leider ge ist. 


er. sind, die echten Fragen so 
zu meistern, wie wir. sie heu¬ 
te meistern * Welten— lt ejjcftren 


EMPFANG EUER DEUTSCHE HANDWERKER 

Tel-Aviv ÜEP) — Ici Tel- I er und F.A. Lewinson teil, i mässig, und cfic ganze Anla- 
Artver Handwerkerzentrum I Herr Lewinson berichtete übcrjte. die auf die Initiative des 
fand ein Empfang für eine aus dv Entwicklung der Israelisch-j Handels- und fndustriemraistc- 


Dfe Deutsdie Mark, die zu 
den schlechtesten Zeiten des 
Dollarstandes, offiziell ein isr. 
Pfund tmd achtzig: Agorot ge¬ 



standen hatte, für wenige 
gr sogar lacht darüb«*, 
Jitzt unter anderthalb 
rfunden — sehr zur Beso- 
der Empfänger deutscher • r 
ten und Pensionäre. Ahn! I 
gilt für den rfriaSmi fe' 1 
Golden, den sch w eh er I 
(kea and den ä»m%ir j 
Franc. Dennoch wehe zu ", 
israelischen Fluamfa eneit 
wohl, da» dSe heutigen V 
selbtne für das I«» v l; 
ber ek a ühBOriscfa gewc 
sind nnd bald etwas gesc£ 
{muH. will man eb<e ' 
Grundlage schaffen. Das 
umso leichter, ab «Ee & 
sehe Staatsbank: 
wesen ist, de während 
Kri eg sw o ch e n schnell 
ketten Dey J s cn re a c r w gt 
Staates wieder aatsatBBer 
damit der braeBschea 
ra ng die Stützung za % 
die sie in jedem Falte be 


RADIO und FERNSEHE 


! 


Mittwoch, 16X1974 
Nachrichten; jede Stande auf 
Sender A und B; 

Programm Ar 
8.05 Anthologie- Musüoerfft- 
mÜien- die Benda- and Staxnitz- 
Famüien; 9i5 Nachrichten hx 
englischer Sprache; 10.05 Aus 
dem Tonbandvorrat — 1668 — 
Francois Couperin nnd seine 
Zeitgenossen — Programmserie 
von Gideon Rosengarten, dritte 
Folge; 10-55 Nachrichten in 
französischer Sprache; 11.00 
Volkstümliches Hebräisch; 11.15 
und 12.15 Programm für Schu¬ 
len; 1135 und 12.05 Lied and 
Chanson; 1235 MHtagskonzert- 
Janacek, Mozart, Bach; 14.10 
Für Mutter und Kind; 15.05 Iria 
Brakcr (Violine) und Irena Bla¬ 
zer (Klarier) spielen Musik von 
Ernest Bloch; 15J0 . Anleitung 
für Lehrer; 1SA5 Buchbespre¬ 
chung: 16.05 Eine Minute He¬ 
bräisch: 16.06 Das Jerusalemer 
Symphonie-Orchester, Dirigent 
Hasard de Carvalho, Solist Ate- 
kd6d£r4FlaJ (Vipfine) Gielert R»^ 
meau, Vrvaldi, Santoto und 
Schönberg (Wiederholung des 
gestrigen Konzerts); 17.55 Nach¬ 
richten in englischer Sprache; 
18.05 Die Landschaft unser» 
Landes; 18.10 Ueber Arbeiter 
und Arbeitende; 18A0 Zusam¬ 
menfassung der täglichen Miscb- 
na- Abschnitte; 18.50 Nach¬ 
richten in französischer Sprache; 
18.55 Für den Landwirt; 19.25 
Leichte klassische Musik; 19.50 
Rezitation ans der Bibel: 20.05 
„Am Jfarael chaf"; 20.45 Kas- 
torale Musik- Wanchprogramm; 
21.30 Weh der Wissenschaft 
(Wiederholung); 22.05 Rezital- 


vierzig Mitgliedern bestehende deutschen Handelskammer und 
Gruppe deutscher Handwerker' machte die Besucher darauf 
aus dem Bereich der Hand- aufmerksam, das« die deutsche 


werkkammer Koblenz statt. 
Die Gäste hatten ihre Reise 
im Rahmen eines, langfristi¬ 
gen Studien programm es schon 
im vorigen Jahre geplant und 
Staben sich durch die Kriegs¬ 
verhältnisse nicht abschrecken 
lassen. 


j Lundesrepublik heute dritt- 
grösster Export künde Israels 


riums zurück geht, habe die 
Gäste sehr beeindruckt Beson¬ 
ders wertvoll fanden sie Lei¬ 
stungen von Betrieben der 
Branchen Keramik, Schmuck- 


isL Die Wirtschuftsbeziehun-1 waren und Holz. Die Gruppen¬ 
geo zwischen beiden Ländern jmitglieder gesichtigten 
haben sehr an Bedeutung 8»-! Handwerksbetriebe in 


wonnen, und Israel ist beute 
auch einer der wichtigsten Ab¬ 
nehmer Deutschlands auf dem 


Sie wurden durch den Ge-: asiatischen Kontinent, 
neralsekretär des Handwerker-! Der Leiter der deutschen 
verband« P. Schwarz begrüsst, besuchergruppe Assessor Wil- 
An der Veranstaltung nahmen, bert erklärte in einem Ge- 
für die Israelisch-deutsche «präch mit unserem Tel-Aviver 
iTandelskammer auch Dr. Bay-| Wirtschaftskorrespondenken. 

die Einrichtungen des Hand¬ 


lief beklagen wir das Hinscbeiden unseres Presidenten 

Dr. SIEGFRIED MOSES Yr 

der bis zulefzf seine grossen Gaben und seine unermuedDche 
Äktivitaef unseren Aufgaben nnd Bestrebungen gewidmet bat 


Trtnwinaojrt 

15. Jaanxr 1974 


ffiGUN OLEJ MERKÄS EUROPA 
COUNCIL OF JEWS FROM GERMANY 
LEO BAECK INSTITUT 


weAw en t na ns seien 


weiter 
Tel- 

Ariv. eine technische Schule 
und audi Unternehmungen in 
Jerusalem. Ferner waren sie 
zwei Tage Gäste im Kibbuz 
Ginossar. 


An die Vorbereitung der 
Reise hatte der israelische 
Handelsattache in Bonn. Ba- 
rueb Schäfer, -tätigen Anteil 
zweck-1 criiabt. 



Die Sendebehörde and ihre Angestellten 
trauern um 

Karel Salmon Yr 
(Karl Salomon) 

den Kompcmistea, Dirigenten, Säen ge r und 
Gründer der Musiksendungen in. Erez Israel 
und sprechen der F amili e ihr Beileid aus. 


der Pianist Gerald Robbixn (Gast 
aus Amerika) spielt Beethoven; 
Sonate Opus 22, Tchaikowsky: 
,J3nmka” Opus 59; Chopin; Fan¬ 
tasie Opus 49: 2325 Das Kunst¬ 
lied hi der Tnstrnnientaltnusik- 
(zweite Folge) Programmserie 
von Schkwno Red 00.05 Ein 
kurzes Gedicht In der Nacht 
zwischen den Nadirichtensen- 
d du gen auf beiden Programm A 
und B- Musik. Lied, Chanson. 

Programm B: 

6.05 Morgengymnastik; 16.15 
Musikalische Uhr; 6.59 Eine 
Minute Hebräisch; 725 Gesänge; 
7.55 Grünes Licht; 8.10 Morgen^ 
Programm; 10.05 Für die Haus¬ 
frau; 12.05 Im Arbeitsrhythmus; 
12 J0 Unterhaltungsprogramm; 
T325 Unsere Lieder; 14.10 Hier 
Ehud Manor; 15.05 Melodien 
und Gesänge; 15.51 Da capo; 
16.05 Eine Minute Hebräisch; 
16.06 Chansons; (ebenso 1635) 
16.30 Rätselraten in Fortsetzun¬ 
gen; 17.05 Rätselraten per Tele¬ 
fon; 18.05 Lieder aus dem Va¬ 
terhaus; 18.45 Täglicher Sport¬ 


bericht; 19.00 NachricblR 
volkstümlichem Hebräisch, ? 
Grusinisch, 1930 Jiddisch; ^ 
Ladino, 20.15 Mograbätefa; ^ 
Rumänisch, 20.45 Ru 
21.05 Unsere Lieder, 213C 
eck»; 22.05 Diriekte V 
düng — Wnn sch pr og rami 
Trieft»; 2335 und 0005 
AtOt 

Bender Tb 

19.00 und 20.00 Nac v 
ten; 19.05 und 20.05 Me’ ” 
und Gesang. 

MRffäneudeK ' ■- 
Nachrichten: jede Stirn* 
6.05, 7.05 MorgenfcIBnf 
Grüsse; 8 j 05, 12.05, 17.05 - 
00.05 Nac h richte n jo ur n alc 
Grösse mit einem Lied; 
Strafmass (mit Natan Duot 
11.05, 1230. 13.05 und 
Warm tmd schmackhaft: 
Heere der Wett; 1330 Wci 
gewinnen, wer verlieren? 
Mitteilnngeu für Soldaten; 

15.05 dnd 16.05 Zum Nah 
17-40 Chansons für j ede r 
18;0^UnteTiraknngstrnppc jfl | 
xrad 20.05 Wunschprogr 
21.05 Sei Du der Richte 
dem PoEzeinnnister Schien 
lei; 22.05 und 23.05 
abend- direkte Uebertrag u r 
Jaakow Agmom 2333 ? 
nach tsgesp räch- Michael - 
über den Wert des Lebens. 

In der Nacht zwisebe. 
Nachrichtensendungen 1 
Chansons, Musik. 

Schulfengehpio gra nm 
7.50 Die Zusaimnensl 
nnseres Körpers; 8.15 G 
trie; 9.05 Rechnen; 10.00, 

11-25 Englisch: 1030 Ezz 
gen vom Flussnfer; 11.05 
gie; 12.00 Algebra; 1230 
raetrie; 12.40 Marken erz 
Abenteuerfihn; 13X10 I 
1338 Naturkunde/Physik; 
Technisches Zeidtnen. 

Ferttsehpiu gram nu 
1730 Nachrichten: **j ( j 
Mein Freund Flicks; JDa ■ 
de Pferd*’: 18.00 Gesdnchti 
der Stadt -der Hüte; 183 
20.00 Programm rnid Nac-'^i 
ten ia arabischer Sprache; .! 
.JFamHy Afiair“ (eine s< 
bare Familie): „Der Spie‘ 
tasten"; 21.00 Kfinsdertr . 
direkte Uebert ra gm i g ans 
Jerusalemer Studio; 21.50 
Stolz „Der Stolz der Yanl 
Film ans dem Jahre 1942 
Gary Cooper und anderen. 



k 
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Israel unter der Last des Krieges 


Karl-AUted CME» scfarefet fr 
dar. FAZ: 


EIN 0EBERBLICK HEBER DER STAND DER WIRTSCHAFT 


der E infuh r S t a tistik von 1971 er¬ 
scheint Einfuhr von Oel mul 


■ ' _ __ „ Was 1 ««- r™, der *kn «Jd Maschine* rar Pro- nicht aofs ummoelbare Ueber- Leiterin der Zentralstelle beim Brennstoffen ffir 89 MHKonen 

¥p Q%-.--.'-'§B 1? VT fl Ifl T •■ Arf a- tt- i j iuj'i- dukßfti von Waffen zn bezahl leben zielen. Sie hat die H5n- Mmisterprärittenten für Frriwfl- DoDar. In einer Statistik wird 

Cl CflAl I netto. - Die Ktni«*«, TWa- *“■ Ecbcn80 *«M« ist Die de frei, alle KiSfte auf den lige ist Esther Herlitz, früher der Verbrauch an Oderacugtris» 

• aö f < j eft Golao-Ißbcn sind ver- ^ eÄBI ®^t l W*8 der Exporte er- Krieg zn wandest, zunächst oh- Botschafterin in Kopenhagen. *en fin* 1969 mit 4,1 Millionen 

betreten .Niemand iMa bestrebten kfin- «fcn dort rmrfi i*.w ^ At wlatWl tinärkte. Der ne auf die Kosten zu sehen. S5c klagt über Ve rsch w en du ng Tonnen angegeben, von anderer 

itttmer za Inen: Unsere EinsteH un g zn Re- JZ~r*nm> c,™—_ xvwj* Ansfan der Produktion, so Aber Amerika hat ffir <De HO- an Helfern. Sie muss ffir die Sehe ffir den zivilen Sektor auf 


j.*** K^*»rkrei<e in j*l 

}rwaf» ***i$HHL Jy 2 ^ du 

A f-riesswoeh-,. 


- -ww. eit I,<#nti< ria. »_ . illQww.. ““ w "" --r «-»»»re OHEHCIUUUK za kb* 3000 c~_, r-ut* __ __ huuumwu, um »ui •«* xu*- an neuern, we muss iut aie .-— ““ 

■*?&**4 ***** . 1 '-“! Mn<s Qai . =ru E re®ue*-. WSr^rösstcn weit gen ist bed i ner fich. unsere Vor'- w .. . »,i- , r .„ n . 5 fühlbar er für den Bürger Is- fe einen pol irischen Preis ver- Bese h a ff nog von Arbeitskräften jfihrEcb 6 bis 7 Ädhoncn Ton- 

■_;w-u, ‘ ^ r ■ hin. v> jT des kostbaren, Nasse» er- bereitung ffir Rege n ze it en mehr ,w am , ^T~l“ rads noch werden mag, betrifft larft und es hat öm bekoto- oft Umwege geben. In den Ehef- w« geschätzt Nach Angaben 

- *,» w v hti..' ^ fehlten» nm d» 'Quellen und als mangelhaft, unser Alltag^ „ rtnrt «ttvf «w ^nnö immeTl “ n 4» laufende Er- nun: den Veretcht auf den ntf- raoen hat Israel eine Reserve an an * Rankreich fördert Israel im 

- r^ tr- h r n “ cn ,; aiso 1^*»**^™"“*“ anffi @?® . ZB . während es regnet, eine Kata- Bewnimer w*» « «v zcx ^ ni1 *- D“ Maschinen, das Öftrisehen Sieg über Syrer and susgebildeten Fachkräften, doch besetzten Sinai, in Ahn Rodeis, 

‘‘•u* -■ : '.ehe Stäat.vf' ^ R a,n * t 4er Wawerqäegel des Kj- Strophe, Es mag sein, dass es , 1k . technische und kaufmännische Aegypfter, obwohl Damaskus mau kann sie mir emsetzeu, 6 Millionen Tonnen Rohöl hn 

: . t ^ 11 . * aifcraw< “t k- *a 3 i^’rretsees wie** m ausreichen- schwer Ist, für solche Belange ^ Können, das Knndennetz Wd- axd Kairo znm Greifen nabe wenn man sie von ihren Fami- Jahr - In England ist zu hören, 

!*$**&(* KrieareS. ^ 5' m Masse stwge.- Nur dann ist Geld zu bekommen, ■ bereitzu- Vcn ™.. <U f,.~ N*. Verßdcn dagegen die Ab- »Jrieam. Die Antwort auf den lienpflichten entlastet. FretwüJi- Israel exportiere noch jetzt Oel, 

^ «Crteo Kk,- wä hrfeistet,' dass «e Landes- stellen, da -wir sovkte andere “T^TT“ »ranäitte, würde das Land erewungenen Gang znm Ver- ge arbeiten deshalb nicht im- Hauptempfäuger soö Rumaerrieii 

' Ä Maflt, die za st^r«, P^iea^awerteitang die Mengen, Was- Sorgen haben. Aber es gehört TTvf^, tue ° e ^ Mn* brauchen, ehe es im Aus- b 2 zdlungstisch ist der Entwurf mer im Büro oder auf der Plan- *m- Im Lande wird viel vom 

:•■ '*** **Z*1ll*it*n 7 *iten < 5 e | JJr aus ctern Äe sdjöpfen kann, dermo«* auch dazu, wenn ver- llirSr^ wESl ^ - Umd 0000 Abnehmer gewinsen neuen Struktur der Wirt- tage, sondern auch hn Haushalt. Engpass Energie gesprochen, zu 

«•**£-*. omrlfB rin ““ J* 7 fer^e sie benötigt. Detmoch.ist es langt wird, von mm an doch Lf" , Kam P tc ■■ vjcr ‘ könnte. «Jhaft, die auf Selbstv e r so r gun g Die Frage ist, ob die Araber marken ist davon nichts. 

i 3 *l BsiRZig Agmot «-1 a *"■ “* nun ej rimal, und das von der zur Kenntnis ZU nehmen, dass . a *^ B . ’ .. ._. . . nn allen für den Krieg wich- aus den besetzten Gebieten bei 

J ue ffl w^Bfelatnr ber, so, dass es auch es zuweilen refcnet. und viel- «e^P q^Mte sich danach auf Nach dem Secfastagekarieg hat Mitteln gerichtet ist der Ernte helfen. Im Herr- Firmen ond Behörden 

™ Israel H^Pet — jedes Jahr leicht an* Massnahmen zu ”” ftg " br ^ 1 imd dcktro ' Auch ohne die Belebung des schaftsgebiet Israels leben 2,8 berichten über erhebliche Lei- 

,gai- - raid zwar “ 4en Win- treffen, damit das Leben in Is* i ^ r< ®J^ rvcai1 Die VCTtore ' asche Industrie ansgebaut. Ih- # t ten jüdischen Bewusstseins, Millionen Juden und 1J MÜBo- stuugssteigenmgen der Arbeiten- 
1 v Vil lUiwitSfSWTTTTTm^™ 0 *^ rae! au* dtom normal fnnktio- ^modex_veibraacfalen n Erzeugtmg verdoppelte sieb lTlttr ^ andere Menschen neu Araber, davon 460.000 m 4en- In Israel dachten die mei- 

** ÜlaUimglii"! ■ a .4SI nieärt; weUn «ne gute Regenzeit t* 8 ”’ Geschütze, autdem auf zehn Prozent der 3nefc zu sein, hat der Krieg den Grenzen von 1948 und dem sten Juden, dass in diesem Krieg 

n 1 " » veraädm« ät. »L^ *? Munftion, das Indwm^uktion. Auch der ^ w^ft „ A^deSS zu Israel geschlagenen Ostjerusa- ün* Existenz auf dem Spiel ste- 

9ttw*»fc. 16.!.1774 be-v-,. , a ichste Jnbr endlich einmal ‘ ^ V * 01 ^ to ' A *? c ! nron « 4er chemtscbeo ^ gezwungen. Wegen der I«n (73.000 Araber!. Die Zahl b* u«I die meisten glauben das 

*■ -fcaiApviSse** m&c Stunde b-*‘ * Sl ® ^tafrnzcichhen.' Denn önzweiffil- mmmiim.-b., **** ® nsSt fiber ““ Luftbrük- und der jAarmazcotriChen Un- E'nberufang musste ein Teil 4er Araber ans den besetzten «x* heute. Der Arbeitsplatz er- 

, -V^.v \ -~.T m‘ Oja^unüichaafe&ft wird das länd. werden he-~ ^ erx * 2 *’ ohne ^ Preia oder tem*men nützt der Verteil- Unternehmen schlies- Gebieten (ohne Ostjerusaleml. scheint nicht nur als Möglichkeit 

r ; • K . : f r f°«h. ^ ÜKJäE?® 1 ZsWungsziel zu feilschen. Die jung. Finanz« märte r Sapir hat ST^as die h, T.^ael arbriten^ mR Gelderwerb oder zur Erfül- 

*. IJt» V^i-^.'*p^ 0 ’3 1 S i^ vo^S-^cTübS "■ m. ^ r ,ßCl ^ diBt ’-SfL W ‘i2Ü WCT ~ ,nd Ww * e ’ * nmd 50.000 angegeben. Davon I ™8 4er POT&dichkeft. In die- 

. . p Ha« «: rwi«, v»« Wh- fi*?” «d hat den Gürtel schon iro- ie kriegswichtige Produktion t—« Männer beschäftigen, arbeiten viele m der Landwirt- »m Krieg wird er von vielen 

* t ^ ' 5 einfach n^tereR zu ak- “^L ^ J 008 “- D5e ^‘iwie die Diamanteoindnsoie, die «haft. hn Bauwesen, m Auto- Inden als der Ort aufgrfassL an 

’itur J r..!fti T cc».r ; jjije ■ . . _ " .«■** w t™B* b "™ ‘ e ®’ mrht für den Ueberftnss pro- Scheidung gilt unabhängig da- rh - n *r.„f u: K «_ Werkstätten, wenige dagegen m 4em sie zur Erhaltung ihrer 

***&*&15 Spj-achf: M n< Air : (!:irp — bewöl 6 der yrndä chOgt J*d, Kuter draaert, es kann nicht einfach j von, wie lange diese Krise dan-i 2cnt ^ ismeiiscben Industrie- 4er Industrie. Zum grossen Teil Freiheit und ihres Lebens beitra- 

*:*T “ ;T ^.; »S, Ä Profa-CT .rf ein Drittel seiner Pioduk- ert und wie sie verläuft. S sie nach KriegsSh^h zu 8««. nicht mit gleichem Einsatz, 

mJfimt-rntTm II hd TOiASL W “W- tre wizte Dieser Rück- Anstoss zum Umbau ^ Hause gebBeben.l* Bauwesen aber mR gleichem Ziel wie die 


h. 16.1.1774 bericht- 19/v»Ochste Jahr, endlich einmal 
»ü— Ttär Stunde auf ■ voik eiL iJ; ^IbfcwridnwL' Denn ü nz w eifel - 

\ -t.t h CrÄiairk^.^äft wird das Land, werden be- 

' v ■ ;^dir.o *>q , ^ ^ ■’Üynders Unsere Städte stets auf* 

? -■•’ tial’uttv ’• p-.—j ’• von der Tatsache über« 

> Rrir-!^. j^ v * Srr.m.^’- • 2^ i-; r„' ^*5 Seht, dass es regnen kamu Wir 
_ 4«? Vuhr»rhtra ” r rc\<r : * J ^ <Tld einfacl, nfc ^ t berdt za '* k " 


WEGEN DROHUNGEN 
IN RSCHON LEZ 1QN 
VERHAFTET ■ 

* Die MM adm fes tem j 
»HiwMhg faa BbAoR Lezhm j 


m ..Jfc* TriaiS-s t */*»,«?;* ii^cj vi w '| 

— f'r«r'. ,t ^r w '*crie > 

"••.*,«. R.»f ■ 

1«*^. Nfc»-;.-b.t S p ir ■ 

k ÜQ 0 

« ‘ T-:Vvr TicV-i'-^” 

•r.l»» J\“— ?_r 5er:;-• 

^ J?«< fiet» crÄ • 


i«, t mH, tf Mi - — . . .-. . , cm Lmua seiner rrouuv- cn una wie sie veTiau 

W ^- ti^n wrdchttn. Dieser Rüct- Aesttw zum Uta 

S-t.r, ^ h°™ ««Prtatale.Hfcr We, Gelte eq«ee. tat -mb- - M ein w-mebaft euch J967 

»Wesir Jahr scheint es, als ob «e- kn. Is, «.v» -u i=_haa. n _i_ 


Uhl bau 4er j verteidigangsorkntierte Indn- Haasc geblieben. Da Bauwesen »ber mR gleiehem Ziel wie die 
»67 war das griezweige Gdd achefieln, sind Dnd Antodienste ohnehin brach- Soldaten. Diese Gesinnung ist 


15 r fl ^ ,.® nfgc afc dem Pro- iw Mar» bedrohte den Un & 10,1 4iefer » 8,8 ^ An8&n frrnzösiscile Embargo gewesen. L.^ Fabriken in Geldnot, Bf S eo ' hat 4as Fehlen der Ara- Quelle sonst nicht zn erreicbeo- 

“w taU«- Frodnküon. die für die Landes- nicht, die es schon bezahlt bat- Ilefcitt!n Konrnmefitern mR ei- ^“ehst.nnr die Landwirtschaft _ _ 


«"5. ItSV^ets die Sonn«. > «taxKe dd> te UntantataMr * rf < fa P nongteutete ; rrlztaeu zu «un tihen n.n^arfte, KühlsdrSnie u. .. Jrmj^ nnend^ Arabe r »• *“ 

.... fn< £ Regen bringt es fertig; unser OT die PoKzri. Er wurde sn- «*■“ «• E ’ t P orte - FBr P"™-;«!« Verenngten Staaten Knegs- M6beL Anc [, Angü^, Helder Arberispleteen zmictznkebren. 
sLfc^befb. einen, «dir brfaoerti- gewtteT^ dem Mann m ' CT Vabttairil und Entwnät- materid nJM mrf K redit UDd Sefcnbe werden seit Kriegs- Je™)™, ^ 

r^en Masse Iabtazolegen. Die iwSng zn Heften. Der ” >"«’ W“ 1 * * -™s| £ el«fat- Jadische Verefangnn- irajbnldl ^ ^aangt, e rfahren,.dam dm ■»• {S.j 3 .P 0 !"..” 11 

«•-■-urtrassen sind, überßßtet die Verdächtige kam gestern früh- ®>^S- ; . gen m allen westlichen Dm- ebensoweaig Baumaterial «*4 rJjj—f!f^rarabi«hen h M ^ * 

r-.s_.t.Vhj ^__ Hnanzunmstcr Satnr hat mckrn unterstützen die Entwick- n _ j«. a™. Orten uu Norden, Osten und Sü- scntadnng söeg bis 1972 aufs 


die für die Landes- nicht, die es schon bezahlt bat-ij^^ Konsumgfitern mH d- zunächst, nur die Landw?rt«*aft I 
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!■- ^-*r : T'-r, impein Janen ans. der e|ejcm- zp oem öauumemenmer, wo —3 -— r .. — ™ - - -—- — - uanzunenor. wegen oes nw ■ __ Zweiemhfllbfas-JtP a „r a 

Arie-'—:;/^4e Strom whd in ^ner Be- er Ä* das erpresste Geld ** Kn«»* 8«a«t. . dass die bjngs- und Soztalmassnafamen fans ^ Zementtrausporte hat 

4r— -:.^.cfertmg in weite Teile des abfaoton Wühe und wurde von Exporte auf jeden Fall gehal. m Israel. Die Regierung Golda das Baura au fgehört. Anfang ^ ns Tu I 5SfLi b *i® W n ^I 

iä- ^ £ andes gestört, der offen«*» den ihm äufTauernden PoTizi- te" ***** müssen. Israel Merr hat dadtm* die Tosten Dezexnhcr würfe der Import ” i? 1 ?*" die Schuld M 

,L-,; ***** ftat zusmAmu. aeu fatgutatan«. DgriOT, um Oel. Wzf- nu Etat eullasteu touueu. te „ Zerret mrf_Ezutolz eiu- die Vereinigten Suuu^. Weviel 

..^ nu. rfe-if, •.. • v-j SSLS-»srs» äü*-*“ 


Regime greift hart zn 


* “ r - . •- - 1 jjje Atbeuer TageszeitroiE und deren Uwslh falBpn ass- Zeitung, ^iat die besondere Ver- sten „Verftssungsaktes" 

1 r 7 ~^3stia” hat nadi der Anküodtr nrf»#en püt der Vor be r a tung pfhäitung, zor Schaffung «nes neuen Machthaber auf 

N/ .i foeeii no I t m n ^>«rlQ irt,f>ls«ssl ilms ffi r riirrre I »Um il.wiol'rofimK f t H Und J Zeit Wl3lJ£U t* 


.. . 7* / • t*'ing einer neuen VecEassmig [von Pariamentewahlen für dtesesl echten de mok ra tisch en 

■" • "■•■ - 1f‘ e.Vi< £_r__ n—L.butM« 


Mte -und -«ment- ^ arajröchea J^ändsleutc die ™ rf t wird, bleibt Geheimnis, 

produkbon gedrossML ArixatswiHigcn als KotTaborateu- F™ kraelis«*e Statistik gibt die 

Der Staat wül zwei Fbegen n uod behandeln fcöim- Verteidigungsaosgaben mit 20 

snt einer Happe schlagen. Die teQ Prozent des Brnttosozialuro- 

un- Ä: Der Mengel e„ Artei«kr»f- R ' 

d*. .Absinken te Produktioo «" MH euch «ach Ende der Bm “ I P erte ml 2J Pr0OTL 


r räsldent Phädon GiriKs, die [Frühjahr u n ter stützte, setzt sich freien Regimes betzutragen." Es gibt zwar keine Vorzen- lHE dreissig Prozent auffangen Kampfhandhmgen an. Die Ar- war VQT 

f wk _« «m. ’li_ -*■ » r es--1 ■_fl«.L «n_ -f_ '_«hLL. ' J ' m •_ 4 _«_j «Li- siw mol t r «Vi* ilhffir 7 pi- _ 1 “__ w.« i F^rtn+iw- ZDCC Clltl&Sf flntdsfpTl C?A Tinlit «. . __ - . . . 
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mrrjef^haffung ^ines Ktipias der bisher nnbegrfiodfiteq Veibots Adamantios Androutsoponlos al- 12 bis IS OSizieren unter der jmchmg aus der Bimdesrepu- "«iismTte ra Schmsselposib’o- Auslands. 

* *' C 1 ' ^annoaie und des Zusämmen- der Z eitu nge n „Vradyh?* und lerdings noch weit entfernt. Führung de* Brigndegenerals blik an Einzelpersonen läuft wei- wertergearbertet haben, 

-•: k.7— rkeus zwischen Regierung und „Christfamki", in diesem Zroam- Da* Kriegsrecht, angesichts Dünitnus loanmdes im Veriei- ^ j&cb einer isrueliscbeu Auf- allerdings nach Ein Teil davon muss eines 

-».••• Tjr^olk" abbänge. . menhang auch an die Prinzipiell der Bürgerkriegsdrohung am digungsmmisterium Ist kaum zu 270 Millionen Dollar °y Arbeitsstelle. Diese Tages sicher zmückgezahlt wer- 

:? r':'s= - Die Zeitung, die bis .znm der'Presse- und der Mehnmgs- 17. November verhängt, ist von erlangen. Gerüchte beherrschen ^ , etzten Ja hr. Das bringt De- ^oorfmaboo von MobÜisieniug den. Dazu kommen die Ausga- 
—j - T.srr JlitXrpiitsch vom 25. NTovwn- freibeit ierirmerL JÖie Presse", General Gizikis 30 Tage'spä- die öffentliche Diskussion. Visen. . vn tttn ®J™” 1SWlt * tJser ^* ro " ^ CT1 . ^ 4ie Versorgung der Fa- 

- . '* n~ i^r .rr die Regentag Maikezhns>so aptcrstrcitht dfc konserv ati ve fcr mit der Bekanntgabe des er- Inzwischen scheint Premier- Man meint dass die neuen lL T t j 0 ^ f , nn r L« 1 *™ 1 ? 4er Ar- müien der Toten und der Reser- 

■ " 1■■ r t: . minister Audrontsopoulos auch Anleihen. Steuern und Zölle m- l * ett * Kl * fto “* Leistung, oh- visteu. die Wiederherstenimg, 

1 ^;., r fy ;■ »ww wiwii w w ^ die Absicht zu haben, die Inter- nMixaIb ^ ^wolf Monaten 4 ne ^ der amerikanische Zn- auch Umschulung der Verwnn- 

, ‘ - u ■' ■ u • - -j •'■ 1 nienmgslager, dk Papadopoulos Milliarden israeHsdie Pfund fl ® a m H ^ fe «4e die miUtäri- deteu, wwter die Aufrechterhal- 

! --r iFähUP UfAPflAli Ifl • ACTn AllTCf*tlAll 315 R‘*knH»8K*tf schües- bringBn . d« fet eine zusätzliche sche Turttigkeit ins Leere ge- tung trieBsmSssigrr mürtfirischer 

; Ljltt xiiclilül TVViUvIi Ul. ..VulUUUlljl/lIvJUL sen Bess. wieder nut ^ftfingen EhmahlBe ^ einem Viertel des S*"«“ Bereitschaft auf unabsehbare 


r- —> vä 

. -it': 


Araber werden in ostdeutschen 
Gefängnissen bevorzugt behandelt 


sen Bess. wieder mit HäftEngen Einnahme ^ einem Viertel des gangen w3reT5 - 

zu belegen. Auf der Insel Järos Staatshaushalts. Der VmaxanA- 

sind nach ^zuverlässigen Infor- Jjhter hat »ngeWhidigL oss UELQ1 

mationen bisher mindestens acht „otfajis **><* mehr Geld zu er- ABU r 

Internierte, nach anderen Hin- j^b^, 1972/73 betrug der 

weisen sogar über dreissig ein- Staatshaushalt 17 Mffliarden is- BESETZ 


fVi • 

• — 

ftxm — ... 

•'#Prt 7 - -• 

i* ' 

■**i- ■■ «.-• • 

• ! V f -- ‘ •- ' 




.... * * r ‘ •""7^; Araber werden in den ost- lieh über den Grenzübergang sehe Häftlinge in den ..DDR”- getroffen und haben sich dort r^Hscbe Pfund. Da* Brutto»- künftigen Politik, sei cs Frieden. 

'richten yon- entlassenen - Häft- Herkshanseu (Hessen) in <fie Gefängnissen nur das Geringste auf unbestimmte Zeit unter Po- aalprodokt war 27 Milliarden , . Auch 4 k Ent- und Be- ^ K Krieg. x \ es Fortführung 
: ~~ • -Rbu ü" Gegensatz: zn dcut- BnndesrepubKk, gekonnpai sind, zuschulden kommen lassen, wer- Tferibewachung einzmichten. Un- pfrad. d» heisst, fast zwei Drft- “ 4cnHafentais ist der des bewaffneten Abwartera. 

-. - ; r''-/jen Gefaugenen bev orz u g ben . Eüwr der Freigelassenen war,den sie nut einem mehrtägigen ter den nur teilweise bekannten M Geldes der Nation ba- . aD ^? . an _Transportfahrzeugen 
•--■• *'rideiL Einzelheiten teüten po- nach Ausbrtfch de* vierten N»-!Dunkelarrest bei kärgster Ver- Inlennerten befindet sich der jy. staatrimsse, vor dem ^ ra t " n T cnu f' A ls Aushilfe wur- 

f \ •• ’..*Ä' r |Tche Häftlinge rmt, die küre- ho stfcr iege s im Oktober Augen-‘pfleguug bestraft. Für Araber Führer der illegalen griechischen Kri _ u eine Lastwagen ans den — - , — ———, 

.. .. zeuge eine* besonderen Gunst- gilt das nicht. Konummfatfechen Partei Drmi- betteten arahiseben Gebieten 

I erwefces' für arabbehe Häfflm- Ein anderer Häftling bericb- tri« PartsaHcfcs. der erst tm Au- Auf dem Wege der Umver- md *ss dem Ausland gemietet. ™ ÄiE PäAi » B DES LAN ~ 
ee, die wegen Rausaigiftdeincten tot von einem Vorfall im Rum- gust nach der Bestätigung von teüung fliesst eiEchcs in private Der Flugverkehr, der wäh- DESBIBEt^WETT- 

mehrjähriee Strafen- im Ost ber- melsburger Zuchthaus hn Som- Papadopoulos als Staatschef der Taschen zurück. Man schätzt rena. der Wodien der Kämpfe 

User Zuchthaus Rummelsburg mer dieses Jahres. Ein kranker Republik ans dem Gefängnis den privaten Verbrauch auf anf den internationalen Strecken BEWERBES 


Tüchtigkeit ins Leere ge- tung krieesrnässiger militärischer 

n waren. Bereitschaft auf unabsehbare 

. Zeit und die Umwandlung der 

OELQUEIXEN VON Wirtschaft hin zur SeTbstversor- 

ABU RODEIS Bl ^7* . dpr Strertkrafte, ganz za 

schweieen von den möglichen fi- 
BESETZTEN SINAI uanriellen A u s wi r k ungen der 


ffir das Ent- und Bc-1 


^Achfynj; Tpnifsfai 
^ AlbaForwarding; 


ERSTE PHASE DES LAN¬ 
DESBIBEL-WETT¬ 
BEWERBES 


- t-rf ^oompaHy, Ine., New York I verbössen. Während die deut- Gefangener, der bereits an bei- entlassen wurde. Interniert sind fünfundvierzig Prozent des Brut- aflem von der toadbÄen Ge- GeÄeni beegann 

, ^_._ L _I sehen Strafgefangenen in ihrer den Lungenflügeln operiert wor- auf Järos neben einigen Staden- tosorialProduktes. Der Versuch s ensen aft fcJ Al aitfrechterhalten (fie eKU Pbase äeg 


- < " a ?” I sogenaunten ^Frt&tniide" har- den war, hatte sich geweigert, ten auch der 30 Jahre alte Jour- ist, ihn mn zehn Prorent zu seo- um* im Dmdesinnern ^nz teUWUbt™*** für Jugend- 

Lunden nnfznteileiu dass II_- «_u__._e_ _ jl. __ _ ju. nk Ai» VM-hnimv aiifcehL eingestellt war. ist inzwischen ... ^ 




ff nff(fe tmdei1 mitzutefleu, «lass EjmäadSiH unten rorf en eine Zelle, die nur von Ara- nahst und Mitarbeiter der ken. Ob die Rechnung aufgeht, eingestellt war. Ist inzwischen JD S ent1- 

., " ^ rCE ? n ®f { * P«ÄöBdb« ^nrfen, ^ittm dte etwa 15 beta belegt war, zu beziehen, ^Athens News" Ntefaolas Kiaos. ist zweifelhaft. Dam der Staat weder m Fl^s. Die Regiermie 
e ^ aa®Ät_ffliderier Araber abseits stefaea jmd sich weil «r sich mit den Arabern Der Athener Re gie r nngs spre- muss Geld an die armen Grup- aus Erfahrung aus den Im Verlauf des Wettbewer- 

\ Va y*LJ?* s erhoW mir schlecht verständigen kön* eher, Minister Konstantin Rai- peu der Bevölkerung geben, er Ene^wocben El Al geraten, so bei wurden schriftliche Bibel- 

1 . ' ER ^« T ■ , C A ?V; '^ ne. Per Kommandant dieses Go- Iw. hatte erklärt, dass Griechen- muss die gewünschten Investitio- schnell es geht Grossflagzeuge Prüfungen für Te0nehmer im 

“ U - tat TStW ährend des Nahtwtkrieges fangenentraktes. ein Leutnant land seine Veapfßchftmgen ge- neu fördern, er muss schliesslich 211 . (Alter zwischen 14 and 18 

^ er8 r tgf f n - : ■■ . erlaubte e* die Znchthausleitnng jrn Strafvollzngsdäeiist mit Na- gentiber s ei nen Partnern in der der Exportindustrie unter die Vrel we niger als die anderen Jahren veranstaltet. Aus den 

”den Arabern auch, im Ost-Fern- men Jeschomiek, drohte dem EWG einhalten werde. Gegen- Arme greifen, wenn sie die Wa- Ind^mBtaaten leidet, so scheint Stegen der ernten Runde wer- 

KTtvoue see^acfebKit : ^ Vo^nge auf den Kranken darauf mit einem Pro- tefflge UntersteHungen bezeicii- ren nicht in die Häfen trans- es, Israel unter der Energiekrise, den 48 Bewerber ansgewähtt. 

BCflTDAHC J.vii, Krieg^charrolätzen zn verfolgen, p« wegen Rassend isk ri m ime- nete Rafüs 4b „unueiaut wort- portieren und verschiffen kann. Das kann damit z u s a mm enhän- die nächsten Monat an den 

IWUllW W ^li Wy Dg*. ]g esac ^ des Ptenwtamnn« nmg. Sieben Araber, cfie von Bch". Der Minister sagte, dass oder den brachliegenden Hotels. SJ^ dass durch den ständigen Tanacfa-Wettbewerben m vier 

Tmsp ^StavlM ■ ■ ^ ^ 0 ,*,^ Häfttingen nur dem Vorgang erfuhren , stützten die Einreisesperre, <fie vor ein?- So gibt es neue Subventionen. Prodnktioiisansfafl Israels Wirt- Landesteilen teilnehmen kon- 

fAVIV:. beiberwrragendferFBhnmg -von sich während der Arbeit auf den gen T^en gegen vier Beauftragte Arbeitskräfte sind knapp, he- «taft weniger Energie braucht {neu. Den Höheepunkl wirf 

K—M— 21, ; ‘ Zeit zu Zeit gewährt. Kranken und misshandelten ihn der „SoziaEstischen Intern»- aoüdew auf den Land. Me Ern- Aufoben zin g ibt es genug. Erst der Wettbewerb am Unabbän- 

J. 57518,' 57418, 53231 ' ' Länge Zeit erhielten £e Ara- mit Fausten und Füssen. Nach tionale" verhängt wurde, als eine te der Apfelsinen, Zitronen und Mitte Deanmber wmde_der lau- pskeitstag in Jerusalem errei- 
—. ■ - ber auch eine besondere Vcrpfle- Beendigung der Schlägerei wor- Ausnahme anzusehen sei. Der- Gr ap e frui ts begrünt erst jetzt ge erörterte autofreie Tag elge- chen, wo bei Ausgang des Fei- 

- :••-•■•- Ä- .. ’guufe die den Regeln-de* Ko- de der krank» Häftling in der artige Grenzübensc hreitu ngs v er- riditig. Es gibt Freiwillige aus aer Wahl eingefuhrt. Israel be- ertages in den Bauten der Na- 

rans entsprach. Am angeUkh Kwäieftette abgeführt und mit bote erfolgten, wenn von *ni- dem Ausland and jagend&cbe zieht sein Oel nh*t von den tian die Tcündimer ans dem 
j finanziellen Giündeh wnrde cfie- Dnntdarxcst bestraft. Die aca- ner Einm isc hun g in die inneren Jaelfer aus ÜsraeL Aber Ererwü- Arabern, sondern von den Arno- Is- und Ausland Bm den Ti- 
« Verpflegung jedodi vor kur- bischen Schläzer fbagea dage- Staatengefegenhdte« der Be* Rge wenn sie mir»- rikanam. Der Verbrauch des tri des WeJtoeistCTB Katastern 

aotiUt ^ c - ' - "tf m eingesteDt. Wenn sich deut gen straflos ans, publik.- auszugehen sei. __ destens ein Vieiteljahr helfen. Militärs ist Staatsgeheimnis. Tn werden. 
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MASSENMEDIEN END MORAL 


Nicht zum ersten und tch 
a m!ich auch nicht zum letzten 
Male debattierten am Sonntag 
zm Fer ns ehen einige Fachleute 
wrft Ban Moderator Ram Ewroa 
über die letzthin immer wieder 
aaftanebende Frage „Massenme¬ 
dien und VoDcs-Moral." Die Pro- 
btemsteTTnna erinnert ein wenig 
an die berühmte Sophisten-Dis- 
kussion, was zuerst dagewesen 
sei: das Huhn oder das Ei? 

Man zerbricht sieb neuerlich 
die Kopfe, ob das Huhn der un¬ 
angenehmen Ereignisse das Ei 
der israelischen Depression aus- 
brülete. oder ob umgekehrt die 


Von ALICE SCHWARZ 


Arieü berichtete über die Wut 
eines Soldaten, der beim Anhö¬ 
ren <L anti-israelischen Rede des 
Rakach Kommunisten Wähler in 
d. Knesset vor dem Überschreiten 
des Snezk anales seinen — Tran¬ 
sistor zerschmettern wollte. 
Herrn Wilner hatte- er nämlich 
gerade nicht zur Hand. Man hät¬ 
te. „wenn man schon die ganze 
langweilige und wort- wie phra- 
seoreiefae Knessetsitzung an je¬ 
nem Kriegstag brachte, doch we¬ 
nigstens auch die wütende Reak¬ 
tion der Knesset auf WILner mit 


miscjtebe Situation als gackern- [übertragen soüen." Dann hätte 
des Huhn aus dem Ei unserer 
Depression heraus kroch. So ge¬ 


sehen versteht jedermann sofort, 
dass selbstverständlich die Er¬ 
eignisse zuerst da waren. Sie ba- 

- ben unsere angebliche oder tat¬ 
sächliche Misstimmuug bervor- 
. gerufen. 

Im Fernsehen erschienen dies¬ 
mal der Generaldirektor von TV 
' und Radio. Schmuei AJmoe. so¬ 
wie die Herren Arie GelMpm. 
Izhak ZSw-Aw. David Schaham 

— alle Journalisten, ausserdem 
Nachmn ArielL Schriftsteller 
und Universitätsdozent Alle wa¬ 
ren ziemlich einstimmig gegen 
die Massenmedien — bis auf 
Herrn Almogi der selbstverständ¬ 
lich pro domo sprach und apo¬ 
logetisch singen musste. 

Fast alle Herren betonten, 
dass die Massenmedien keines¬ 
wegs dem Volke die Wahrheit 
vorenthalten sollen, und sei sie 
auch noch so unangenehm. Alle 
waren jedoch der Ansicht, dass 
man die bittere Medizin richtig 
dosieren müsse. .Am deutlichsten 
formierte dies Dozent Arieli: Die 
Wahrheit muss man sagen: es 
fract sich nur: wie? 

‘Wenn die Tatsachen deprimie-J 


sieb der Soldat mit seiner Wut 
nicht so allem gefühlt. 

Einige Details der Diskussion!Falle eines Rückzuges auch bald 


ber, die ihr Ocl lieber im Bo¬ 
den als ihr Geld m der Bank 
halten, um rieh selber vor der 
Welt-Inflation zu sichern. Ein 
weiterer Aspekt des arabischen 
Oelreicfatnms ist, so erzählte 
man «ms, das enorme Anwachsen 
der arabischen Geldmittel. Da¬ 
mit könnten sie ein monetäres 
Chaos in der Welt faervorrufen. 

Wann wird sie. nämlich die 
Welt endlich zur Vernunft und 
zu einer Gegenaktion gelangen? 

Um unsere Stimmung wie¬ 
der zu dämpfen, zeigte mau uns 
im TV die von Israel angelegten 
Plastik-Wege in den Sümpfen 
des Sinai, beute in Händen der 
Aegypter. und am Sonntag die 
fabelhaften Unterstände, die im ? 


ergaben, dass der Zuschauer 
(und Leserl manchmal auch ein 
Detail missversteht. Es gab eine 
böse Reaktion auf die TV-Repor- 
tagc über die junge Dame Im 
Country-Club. die ein Sonnen¬ 
bad nimmt, während ihr Mann 
an der Front weilt. Dabei sollte 
gerade damit ihre „Tapferkeit im 
AJItas" bewiesen werden. 

Als Einschaltungen in der in¬ 
teressanten Sendung hörten wir 
ein Telefongespräch mit dem 
Tänzer Vaieri Panow in Mos¬ 
kau. und es erschien auch Je- 
hiHfi Menubin. Dieser steuerte, 
ausser einigen versöhnlichen 
Schlussworten, vor allem seine 
iDustre Anwesenheit bei. 

Im Nachrichtenmagazin am 
Wochenende konnten wir ein 
bisschen unserer Schadenfreude 
frönen, denn wir erlebten die 
Energiekrise im stolzen England, 
das uns einst beherrschte und 
dann ziemlich schnöde im Stich 
lies*. Auch beule kann man Bri¬ 
tanniens Kotau vor den Oel- 
scheichs nicht gerade als Höhe¬ 
punkt der Charakterstärke ame- 


rend sind, so wird es auch nicht'| hen - S° v ersosseo wir keine em- 
helfeu. sie mit schöner Mosifc zol 29 '^ Miüoidstrine angesichts der 

umrahmen, meinte Gelblum. Da-i^ eportasc von ^* SSTEn KtwtIi. 


mit wird man die Menschen noch 
nicht dazu bringen, dass sie sa- 


Er zeige uns die Schlussverkäu¬ 
fe. wo . man noch schnell Waren 


als man bereits sehr gut wusste, 
enger schnallen wegen der Ara- wie die Welt wirklich aussieht. 

Fein raus mit dem <rS» 
auf dem Pickerl 

m OESTERREICH WAEHIT JEDER 
SELBER SEINEN AUTOFREIEN TAG 


gen. dies sei ihre schönste Stun- hamstert - — d<?n Ausverkauf 
de. Das Volk fühlt die Gefahr aber auch der nationakn Mora3 
und Verwirrung. dc * «nst im Weltkrieg so be- 

Dct Redner warf den Massen- wnndenKwcrt tapferen OTd 
medien aber vor. dass sie hanpt- 1 staDdhaften Voncc}: - Und das al- 
särhlich „Tauben“ beschäftigen,' Ies w f gen des 
während das Volk bei den Wah- D,e WeIt rauss den GQrte, 1 
Jen eine ganz gegenteilige Ein¬ 
stellung bewies. Offenbar fand 
dieser Referent dass die Tauben 
nicht viel Günstiges für Stim¬ 
mung und Atmosphäre tun. Er 
tröstete sich bloss damit, dass 
erfnbrungsgeraäss das Volk die 
Massenmedien schwatzen lässt 
und seine eigenen Wege geht. 

So unterstützte z. B. die 
Presse in den USA seinerzeit 
den Präsidentschaftskandidaten 
Stevenson. Bekanntlich wurde er 
keineswegs gewählt. 

Mcdien-Dircktor Almog de¬ 
mentierte energisch, dass haupt¬ 
sächlich Tauben in den Massen¬ 
medien gurren. Seiner Ansicht 
nach seien in der Presse gerade 
die Falken in der Mehrheit Sein 
Debattengegner Gelblum hatte 
jedoch auch weiterhin nicht die¬ 
sen Eindruck: er wies auf die 
vielen taubenhaften Professoren 
hin. 

Nach dieser ornrthologfechen 
fvögelktradliehen) Abschweifung 
kam man zu dem Schluss, dass 
die Menschen deprimiert sind, 
wenn sie dazu eine objektive Ur- 
sacfie haben. Ein Redner sprach 
dem Volk die seelische Stabilität 
at und meinte, wir seien entwe¬ 
der ..himmelhoch jauchzend" 
oder ..zu Tode betrübt". Ein an¬ 
derer wies darauf hin. man müs¬ 
se das Volk ins Vertrauen zie¬ 
hen. Schon in der Thora steht. 

Mosche sei auf gefordert worden, 
zum Volke zn sprechen. Natür¬ 
lich könne man z. B. nicht er¬ 
schütternde Kampfszenen zeigen, 
ebensowenig wie man schreckli¬ 
che Details ans Krankenhäusern 
im TV zeigt Doch die Ver¬ 
schweigung z. B. der Ursachen 
d. Brandes von Abu-Rodess, was 
am einer Gerüchte fl nt und ihrer 
letztendlichen Bestätigung, auf 
dem Umweg über die Auslands¬ 
preise, führte, sei unentschuld¬ 
bar. 


In den gleichen ägyptischen | 
Händen sein werden. Gehört das I 
nun zur „Wahrheit, die wir drin- | 
gend wollen", oder schon zur | 
„Senkung der Moral".? | 

Ausgezeichnet War das Un- { 
terhaUimcsprogramm „SchnJc j 
Hamezioffi" (Jahrmarkt der Ge- • 
legenheitskäufe) zn Liedern von •' 
Nathan Alfermann. mit Jona j 
Atari und Fli Gurlitzki. Ganz be¬ 
sonders zu loben ist die phanta- i 
sie- und einfallsreiche, brillante £ 
Regie von Schmu ei Imbermaun. J 
Tmmer neue Gags und Szenerien 5 
erfreuten unser Auge — bald ei- ? 
ne Bar. bald ein Warenhaus, bald \ 
ein Fischerbafen oder der Floh- 
ir.arkt von Jaffa. Dazu kam als 
Trumpf das glänzende Tanz- 
Trio. 

Der neo-realistische Film 
„Billy- Liar" (Regie John Schle¬ 
singer. mit Julie Cbristie uud 
Tom Coorfney) ist eine moderne 
Version von ..Walter Mitty". den 
wir im Oktober-Krieg sahen, 
(mit Danny Kaye in der Haupt¬ 
rolle.) Billv Liars Phantasie-Hel- 
denlebcn ist weniger unterhalt¬ 
sam. doch wohl künstlerischer. 
Zum. Ausgleich gab man uns 
auch Samuel Goldwyijs nette Ko¬ 
mödie „The Btsbop’s Wife”. mit 
David Nim, Loretta Young und 
Cary Grant, als cm männlich 
hübscher Engel, der m einer 
..heilen Welt" alle nicht ganz 
tadellosen Dinge völlig heilt. Und 
dabei entstand dieser Film in der 
Regie von Henry Koster 1946, 


Alle brauchen „PickerT", alle 
wollen „Sonderpikerl". Im 
Volksmund heisst „PickerT 
das selbstklebende Schild, das 
zeigt, an welchem Tag ein Au¬ 
tofahrer nach eigenem Ent¬ 
schluss auf sein Fahrzeug ver¬ 
zichten will. 

Die österreichische Regie¬ 
rung hat den „autofreien Tag" 
nicht anf den Sonntag gelegt, 
sondern es dem einzelnen über¬ 
lassen. sieb für einen Tag sei¬ 
ner Wahl zu entscheiden. Das 
Ergebnis ihres Entschlusses müs¬ 
sen die Autofahrer mit dem 
„PickerT signalisieren, das — 
hinter die Frontscheibe geklebt 
— die beiden Anfangsbuchsta¬ 
ben des betref f enden Tages trägt. 

Allerdings gibt es Sonderge¬ 
nehmigungen, die anstatt MO, 
DI. MT. DO. FR, SA oder SO 
das begehrte S der Sondergeneh¬ 
migung tragen. Allein in Wien 
stürmten an einem ei n zige n Tag 
fest siebentausend Autofahrer 
die Bezirksämter: doch zwei 
Drittel der ..B e w er ber" wmd en 
enttäusch L 

Zu den „Privilegierten" ge¬ 
hören in erster Linie die Aerzte; 
aber auch Hebammen und Seel¬ 
sorger und Handh m gsreisende 
sowie das Personal diplomati¬ 
scher V e rtr e tu nge n und in t eraa - 
tionaJer Behörden dürfen ihren 
Wagen mit dem neuen Statns- 
symbol versehen. Um „soziale 


Härtefäfle” zu vermeiden, hat 
der Staat auch Schichtarbeiter 
und jene Berufstätigen ausge¬ 
nommen. die ihr Fahrzeug an 
sechs Wochentagen dienstlich be¬ 
nötigen, da man es vermeiden 
will, sie um ihren Wochendaus- 
fing zu bringen. Wie es aller¬ 
dings geschehen konnte, dass die 
Sondergenehmigung einem Bäck- 
ker verweigert wurde, der täglich 
um zwei Uhr früh zu seinem ki¬ 
lometerweit entfernten Arbeits¬ 
platz gelangen muss, blieb un¬ 
verständlich. 

Die Wahl des -autofre ie n 
Tages” dem einzelnen zn über¬ 
lassen. beruht kaum anf Libera¬ 
lität. Der ö ste r reichische Modus 
ist vielmehr die Frucht von 
U cb erlegn n gen Volkswirtschaft!!- > 
eher Natur. Zahlreiche Betriebe > 
des Fremdenverkehrs oder der 
Gaststätten- und Restaurations- 
branefae hätten beim autofreien 
Wochenende nämlich empfindli¬ 
che Embussen erlitten. Uebri- 
gens kam) der Missbrauch des 
„Sonderpikeris" mit Strafen bis 
zn 30.000 Schill rüg (4500 Mark) 
geahndet werden. 

Zur Einsparung von Benzin 
hatte die Bundesregierung be¬ 
reits im Nov emb er eine Be¬ 
schränkung der Höchstgeschwin¬ 
digkeit auf allen Strassen auf 
100 Kilometer je Stande be¬ 
schlossen. 
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„Und einen Krieg vom Zaun brechen, für den wir 
nicht gerüstet sind”, entgegnete Amit- „Wir brau¬ 
chen, mehr Flugzeuge, mehr Panzer, mehr Ge¬ 
schütze, bevor wir es mit Aegypten aufnehmen kön¬ 
nen. Ich glaube, wir sind ans aDe darüber im kla¬ 
ren, dass der Krieg unvermeidlich ist Nasser ist ent¬ 
schlossen, ihn herbe izuführeu. Aber er wird Ihn erst 
beginnen, wenn er seine Vorbereitungen abgeschlos¬ 
sen hat. Zwingen wir ihm den Krieg jedoch jetzt auf, 
so ist er dank seiner russischen Waffen immer noch 
besser gerüstet als wir.” 

Erneut herrschte Schweigen. Der Chef des arabi¬ 
schen Referats im Aussenministerium meldete sich 
zu Wort. 

„Unsere Informationen aus Kairo lauten dahinge¬ 
hend. dass die Aegypter glauben,. Anfang 1967 so¬ 
weit zu sein- Das beseht sich auch und insbesondere 
auf die Raketen.” 

„Zu dem Zeitpunkt werden wir unsere Panzer und 
Geschütze haben uud auch unsere neuen französi¬ 
schen Düsen jaeger”, bemerkte Yaariv. • 

„Ja, und die Aegypter werden über ihre Raketen 
verfugen — vierhundert Stück. Meine Herren, es gibt 
nur eine einzige Lösung. Bis wir genügend gerüstet 
sind, werden diese Raketen überall in Aegypten in 
unterirdischen Silos lagern und damit jeglichem Zu¬ 
griff entzogen sein. Denn sobald sie abschussbereit 
in ihren Silos lagern, genügt es nicht mehr, wenn wir 
95 Prozent des Bestandes vernichten — wir müssen 
sie alle ohne Ausnahme vernichten. Und dazu sind 
nicht einmal Ezer Weizmanns Boraberpfloten im¬ 
stande.” 

..Dann müssen wir sie also schon in der Fabrik in 
Heliopolis unbrauchbar machen”, sagte Yaariv. 

..Richtig*', pflichtete ihm Amit bei. „Aber ohne 
militaerischen Angriff. Wir werden versuchen müs¬ 
sen. die deutschen Wissenschaftler zur Einstellung 
ihrer Taerigkeit zu zwingen, bevor sie ihren Auftrag 
ausgeführt haben. Bedenken Sie. dass die Plammgs- 
und Forschungsphase nahezu abgeschlossen ist Uns 
bleiben noch genau sechs Monate. Danach spielt die 
Mitwirkung der Deutschen keine Rolle mehr. Produ¬ 
zieren können die Aegypter ihre Raketen selbst so¬ 
bald einmal die Konstruktionszeichnungen fertig vor¬ 
liegen. auf denen auch die letzte Niete und die klein¬ 
ste Schraube eingetragen ist. Ich werde die Terror- 
kampagne gegen die Wissenschaftler in Aegypten 
daher verstaerken und Sie über alles weitere auf 
dem laufenden halten. 

Wiederum herrschte einige Sekunden lang Schwei¬ 
gen, als die stumme Frage im Raum stand, die in 
- diesem Augenblick alle Anwesenden beschaeftigte- 
Es war einer der Beamten des Aussemninisteriums, 
der sie schliesslich aussprach : 

„Könnten wir sie nicht weder in Westdeutsch¬ 
land selbst unter Druck setzen?” 

General Amit schüttelte den Kopf. 

„Nein. Das kommt angesichts des derzeitigen po¬ 
litischen Klimas nicht in Frage. Die Weisungen un¬ 
serer Vorgesetzten bleiben onveraendert bestehen: 
keine weiteren Gewaltakte auf westdeutschem Ho¬ 
heitsgebiet Für uns liegt der Schlüssel zu den Ra¬ 
keten von Heliopolis von jetzt ab in Aegypten.” 

Es geschah nicht allzu oft. dass General Meir 
Amit Chef der Mossad, sich taeuschte. In diesem 
Fall allerdings taeuschte er sich in der Tat Der 
Schlüssel zu den Raketen von Heliopolis befand sich 
naemlich in einer Fabrik in Westdeutschland und 
nicht in Aegypten. 
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Es d&aerte eine Woche, Ins der Oberstaatsanwalt 
des für die Ermittlung von Kriegsverb re ch en zu- 
staendigen Dezernats in der Dienststelle des Ham¬ 
burger Generalstaatsanwalts für Müller zu sprechen 
war. Miller hegte den Verdacht Dom könne dahin¬ 
tergekommen sein, dass er gar nicht in Hoffmanns 
Auftrag recherchiere — vielleicht hatte Dom ent¬ 
sprechend darauf reagiert 

Der Mann ihm gegenüber war nervös und g erei z t 

,»Nehmen Sie bitte zur Kenntnis, dass ich mich 
lediglich auf Ihr hartnaecldges Draengen hin bereit 
erklaert habe. Sie zu e mpf angen”, Hess er Müler wis¬ 
sen. 

„Ich finde es trotzdem sehr nett von U rn en”, sag¬ 
te Müler liebenswürdig. „Ich möchte Naeheres über 
einen Mann erfahren, nach dem Ihre Abteilung ver¬ 
mutlich schon seit langem fahndet Der Name ist 
Eduard Roschmarm.” 

„RoschmannT” fragte der Justizbeamte. 
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„Roschmann”, wiederholte Mül e r . „SS-Ka 
stunnfuhrer, war von 1941 bis 1944 Konnnan *" f 
des Rigaer Ghettos. Ich möchte wissen, ob er M ' 

- , . ,_t _ftv k- n_ .. ft i’» ' 
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wenn nicht, wo er begraben ist. Ob Sie ihn g&n 
den haben, ob er jemals m Haft genommen und 
Gericht gestellt worden* ist Falls nicht, wo ec 
heute aufhaelt.” 

Der Justizbeamter war fassungdos. 

„Das kann ich Timen beim besten Will cd r 
sagen”, erklaerte er. 

„Und warum nicht? Immerhin geht es hier 
ne Angelegenheit, die für die Oc ff entlieht eit; 
Interesse ist Von enormem Interesse sogar.” ' 

Der Jüsäzbeamte batte rieh wieder gefasst ' 

„Das glaube ich kaum”, sagte er. „Sonst xr 
ten wir staendig Anfragen dieser Art erhalten, 
ist aber keineswegs der Fall. Soweit ich mich 
nere, ist Ihre Anfrage die erste, die wir jemals 
seiten der Oeffentlichkeit erhielten.” 

„Ich bin von der Presse”, bemerkte Müler. ; 

„Ja, das mag schon sein- Aber das berechtig- 
leider auch nur dazu, über diese Dinge ledigfid 
soweit informiert zu werden, wie gegebenesfafr 
der andere Bürger auf Wunsch informiert wie 
wurde” 

„Und wie weit würde er g egeben e nfalls t 
miert werden?” fragte M3Ier. 

„Ich bedaure, aber wir sind nicht ermaeef 
über den jeweiligen Stand unserer Ermittln 
Auskünfte zu geben.” 

„Das scheint mir aber doch eine ziemlich s 
würdige Einstellung zu sein”, sagte Müler. 

„Aber erlauben Sie mal. Herr Miller”, verw 
sich der Jnsdzbeamte. „Sie e rw a rten ja auch 
von der Kripo, dass sie Ihnen über den Fortgan 
rer E rmi t tl ungsarbeit bei einem Krirmnalfall 
kauft gibt” 

„Und ob ich das erwarte. Die Polizei ist • 
meist ausserordentlich entgegenk omme nd, wen 
darum geht zn erfahren, ob mit einer baldigen 
n ähm e gerechnet werden kann oder nicht 
selbstverständlich würde sie der Presse anf A 
ge mitteilen, ob der Hauptverdaechtige noch 
oder nicht Das kommt ihrem Verhältnis zur 
fentlichkeit zugute.” 


j i 


Der Justizbeamte lasch eite saeu erheb. 

„Ich bezweifle nicht, dass Sie in dieser Hir 
eine wertvolle Funktion erfüllen” sagte er .. 
diese Abteilung darf keine Auskünfte über 
Stand ihrer Ermittlungen erteilen.” Ihm schier 
einleuchtendes Argument eingefallen zn sein, 
eben wir uns doch nichts vor — wenn steckbri« 
gesuchte Kriminelle davon erführen, dass wir 
dem Abschluss der Anklage v or b ereitung st 
dann würden sie doch das Weite Kuchen-” 

„Da haben Sie allerdings recht”, ent gegn ete 
ler. „Aber den Ze itungsb erichte! zufolge hat 
Abteilung bisher lediglich gegen drei einfache 
Maeimer, die zum Lagerpersona] von Riga g 
ten, Anklage erhoben. Und das war 195C. 
Maeimer werden also vermutlich bereits in L 
suchungshaft gewesen sein, als die Englaende 
den deutschen Behörden übergaben. Ihre s 
brieflich gesuchten Kriminellen scheinen den 
schwerlich Gefahr zu laufen, in absehbarer Zei 
Weite suchen zu müssen.” 

„Hören Sie, ich verbitte mär..” 

„Schon gut. Ihre Ermittlungen sind also in v« 
Gange. Es würde Ihrem Fall aber dennoch in k 
Weise abtraeglich sein, wenn Sie nur ganz eb 
sagtet, ob überhaupt gegen Eduard Roscbmam 
rmttclt wird und wo er rieh jetzt aufhaelt. 

„In den Sachen, die in den Zustaendigkei 
reich meiner Abteilung fallen, wird laufend emr 
Mehr kann ich Ihnen nicht sagen. Ich wieder! 
es wird laufend ermittelt. Und jetzt, Herr M 
wüsste ich nicht, womit ich Ihnen noch di 
könnte.” 

& stand auf, und Miller blieb nichts an 
übrig, als dasselbe zu tun. 

„Uebemehmen Sie sich nur nicht”, sagte e 
Hmansgehen. 


Efe verging eine Woche, bis Müler reisefertig 
Die meiste Zeit verbrachte er zu Hause; er las i 
rare Bücher, die ausschliesslich oder teilweise 
Krieg im Osten und von den Dingen handelten 
sich in den Lagern der eroberten Gebiete im C 
abgespielt hatten- Der Bibliotheksangestellte io 
öffentlichen Bibliothek seines Sta d t v i e r te ls schl 
Beb erwaebnte die „Zentralstelle” Müler ; 
schon davon gehört, wusste aber nichts Gen 
darüber. 

„Sie ist in^ Ludwigsbnrg”, sagte der BibKod* 
„Ich habe kürzlich in der Zeitung darüber gri* 

Die amtliche Bezeichnung lautet Zentralstelle’ 
die e inzige Behörde in der Bundesrepublik 
auf bundesweiter, ja sogar internati onal er F 
Jagd auf Nazis macht.” 

„Danke”,sagte Miller, als er „Mal st 

ob die mir weiterhelfen können.” 

Am anderen Morgen suchte er seine Bank 
stril te se inem Vermieter einen Scheck über _ 
Monatsmieten aus — Januar Ws Maerz — und / 
dm Rest seines Geldes vom Konto ab. Zehn ^ . 
Hess er drauf, um das Konto aufrechtzuerfaalteo • '*'■ 
küsste Sigi, als sie zur Arbeit in den Kfnb gin£ . ■ ‘ * 
ihr, er werde für acht, mö glic h er w ei se > 
vierzehn Tage verre i s e n. Dann holte er den Ja 
aus der Tiefgarage und fuhr nach Sidwestea 
Richtung Rheinland. 

(Fort set z un g folgt) 
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Das Ereignis des Jahrhunderts 
J findet nicht statt 


ZWISCHEN ABITUR END fflUTAER 


ggQ m _ #Vi Gestern noch Kinder, haben als Eblfch, waren nicht daza an -1 dienst auzu treten. Alle Planung, 

finilAT niAnr fiTISrr sie heute schon ihren ernten getan, ein Gefühl der Sicherheit Idle Sr später ins Auge Befasste 

EIUVIvV III W m ^re®L|l|| »Zav", müssen sich bei der für aufkoramen zu lassen, obwohl «Karriere", müssen »machst 

'• sie zuständigen Meldestelle zum sofort weiter gemeldet wurde, «auf Eis” gelegt worden. Ob ca 

EHTTAEUSCHUHG UH DER KOMETEN KOHOUTEK/ ..SCHMUTZIGER I Militär ein schreiben lassen Ein i-j diese frühere Mobilisierung be- später zu ein«’ Fortführung des 

". J 'A ge kurze Untersuchungen ihres treffe nur die Werktätigen und ein geschlagenen Weges kommet 

Was sich bereHs ^örrfaiig Sri SCHNEEBALL” ODER STAUBWOLKE? ivoran das Raumlaboratorium [GesnodbeHsztistandes, und sie ] nicht die SchGrler. wird, hängt von den verschieden« 

zember abzeichnet^. «s der Ko- ^Skylab" mit seinen Teleskopen können schwarz auf weiss das Eine hübsche Abiturientin, sten Faktoren ab jntd bleibt io 

mfct JCoJjontdd* : Morem- zahlreiche Fälle, in denen sich Kometen um eine Wolke von und Spe 2 ialka®eras. Welche Datum des zweiten Meldet«-brünett und scbwnrzlockig. er-jedem Fall fragwürdig, 

himmef 5 tand,j*t&*rt es Ge- ein Komet ganz anders entwich- Staubpartikeln handelt, die im neuen Erkenntnisse das erbrm- mins, augenblicklich ungefähr zählt, sie hätte schon den zwei- 


SCHKEEBALL” ODER STAUBWOLKE? 

zember abzachnet^. «8 der Ko- 


TV H t :f “ «■*«€ *.tch “•&**** Vlgj! wisriwn: P*s s^t fangeni ange- j^elte als zunächst erwartet «Foimationsflus" durch den gen wird, das dürfte in einigen Pessach 1974, „Getrost nach ten „Zav" hinter sich, habe aber An diesem Punkt der Ueber- 

zai w .c ;rh Lrmtr.” v . Qer Refaj» kündigte Mtronoausdie ^Jahr- Und m der Tat gleicht kaum Weltraum ziencn. Vielleicht kann Monaten in der Facbb'ierator sei- Hause tragen". Dass sie durch- dort auf Befragen «klärt, ^ sie legungen angekommen. erweist 

,*« wir sfarfkÜ« \-u Vf , ZV[ j- t hondertereign»"^, findet mdht e in« ^ anderen. Diese tVan- d« Versuch amerikanischer Wis- neu Niederschlag finden. weg enthusiastisch den Beginn wolle eine .diplomierte" Kran- sich immer wieder aut* des 

ss? *V- *c:nr* r An eH.-? 1 5Utt Der ** je ? t ddgcstinie haben sich bisher so- senschafüer, Radareignale zu Auch wenn es nnwahrschein- der für sie neuen Epoche be- fcenschwcster f.ACbot musme- wohlgemeinteste Rat der Aelte* 

sttc \kt JS n fr Soweit ! C {, T abaids i mJSÜ dwesteu steht, ist Igar als a usges prochene üuEvi-1 „Kohoirtek" zu senden, Auf- lieh ist — das unberechenbare [srüssen, kann — wabrbeilsge- cheO werden; das Erlernen die-Iren als nutzlos, und illusorische 

Hst-r* J.* r t , *, ! ** crsTc . die wi p cämlich "weiwös schwacher, als duah'sten erwiesen. Jedes Modell, schloss darilb« geben, ob er ei- Verhalten von Kometen könnte imäss berichtet — nicht in al- ses Faches soll ihr innerhalb ib- Wer von uns konnte oder durfte 

^ .' "' • 3> Cl t Crhiclxcp.'* IClfe die- enrten. optimistisehen PrOg- das die Kometen zu beschreiben nen massiven Kern besitzt oder doch noch dazu führen, dass j len Fällen gesagt werden, ob- « r militärischen Dienstzeit er- aicb vermessen, einem jungem 
'"V" V£a; i,cr Presse’ 1 . bcmcrW 1Iosen hatten - -'Y as versucht, kann deshalb mir recht wirklich nur aus einer Staubwol- „Kohoutek" zu einem Jahrhtm-|wohJ die natüriiebe Begeisterung möglich! werden, so lautete die Menschen bezüglich^des zu er* 

, . 7* *' t" 171 * vchnr» AK»- I. aber *"* «Aw^^kuugeu" anbe- paDS chale Aussagen macheu. jk e besteht Die einstigste Gele- dertereignis wird, denn erst im der Siebzehnjährigen für das Antwort. Mit diesem zufrieden- greifenden Berufes Her trsendei* 

Ävai!» au* ijhi*r bej^ langt» difr^Cc^ie^ffl.ja.seit aKers- Heute wird von den meisten {genbert für diese Untersuch trag vergangenen Jahr war an dem auf sie zutommende Neue selbst, stellenden Bescheid kommt sie ne Art von Prognose aufzustef- 

irJ.Wirt« «j ^ «»SBleJJ her zur Fol ß^lfaten, so nimmt Astronomen die 1950 von dem'wird sich am 16. Januar ergo-lvöllig unscheinbaren Kometen verständlich nicht fehlt. Ab« zu*«* ins Elternhaus, wo diese len? wie sollte sie lauten? Mao 

Arr Burt^r ' U. ’ Jvohoutek”, üchwligi eine Soa- Amerikaner FX. Whipple vmge- j ben, wenn .^Cohoutek" der Ende ..Tirttle-Giacobmi-Kresak” ein es fehlt auch nicht an Proble- Entscheidung ebenfalls als an- dürfte sie weder in die doch von 

Ul v *' Uf lsch införmic? derstelhmg wo- Für Krieg e, Hon - schlage** Theorie favorisiert, bis auf 120 Millionen Kilome- plötzlicher HelfigkeHsausbrOcb matilc Sie machen jetzt ihre g®nehm begrusst wird. Die den Jungen so erwünschte, posi« 

. ua ^ t l gersnot, Seteiberi und Tenenm- nact, der Kometen Schmalzige ter nahe kommt. beobachtet worden,bei dem die Prüfungen für das Abitur, man- Tatsache, dass man auch diesen tjvc. für die Zukunft vielverepre* 

_ .1 ‘* r , , * e: * w-ijrdc e r ge" hat man zwar inzwischen SchneebäOe" von einigen Kilo- Trotz aller Enttäuschungen: Leuchtkraft um viele Grossen- che haben schon einen Teil der Benrf nur nach erfolgter Kei- chende Form Weiden noch ihr 

frn-.'lc VCTHirr. ' ~ andere, prosaischere Erklänm-. meto- Durchmesser sind, in de- Dieser Komet wird für die Astro- Massen an stieg. mündlichen oder schriftlichen feprüfung erlernen kann, glt ein rein negatives Gepräge geben. 

, f. i **C'ia«rc. n?*.cr wir vuri ■ . ^*n gefunden, dafür machen nCT1 x^tepritisch« Staub und nomen mit ihren leistungsstar- Die Helligkeit des Schweif- absolviert. Ueber den eventuellen nun schon seit längeren Jahren Mit anderen Worten abo, «s 


.nun /y itnjj -Js. v» “«“.wire sich am io. 

‘irr f-Mrr Biir^ •,-? ? e ?ebSy^ on ^-f l ^^. e ^ T f OD " Amerikaner FX. Whipple voige- j ben, wenn .^Cohon 

’■ u ‘ ” Uf l^Ch infojw^- derstelhmg ean. Für Kneg e, Hon - sc hlage** Theorie favorisiert, j bis auf 120 Milli 

*- . ua 5tj gersnot, Seuchen und Teneran- nac f] der Kometen ^schmalzige ■ ter nahe kommt. 

*« s * würde er &n hat man zwar inzwischen SchneebSDe" von einigen Kilo- Trotz aller Ei 

»rg»Vs ,> * hn-ir \nr - : UC2 5M andere, prosaischere Erklären-. ■änA m 1 _ __ 


*e:l würde er 

^«rc v nh rr wir ^ 


itJ'Ä'jiN'-rn etife ® c ** dank der modernen Wis- Gesteinsbrocken durch Eis und ken Instrmnerrten doch ein recht Sie ms liegt zwischen der von späteren Beruf wird eifrig dis- als eine der positivsten io der bleibt bei der alten, schon seit 

Atr»k , 'r* r *- w “ 1 - n ^rer seuschaft die Folgen heute schon gefrorene Gase (Methan, Ammo- respektables Untersuchungsob- Sternen erster und zweiter GrSs- kuriert, zu Hause und in den niodemen israelischen Be- vielen Jahren vorhandenen Sor- 

. na» . . ™.bemerkb«, nodi .ehe der K<>-1niak, Kohlendioxid! zusammen-]jekt sein. Denn das halbe Dut-]senklasse. Die Schweiflänge be- Kreisen der Jungen, doch blei-Irtnsgestaltung. Tm vorUes^n-1ge um das Schicksal uhsct« 


I'-rr 


*•;«* Thr,^„ -t , ae “ ; — ' —Z * oes MauD« xrei. nm mese weise öeutung. Danlc seiner inmen KohouteK wird bis zum mo-jwitq. uas wusste man me. wer- ~ “ 7. . " 

k ■ • U ^ 3CT ^ cleTere Geschäftsleute -bildet sich der im Widerschein Entdeckung konnten die Astro- ’narsende in seiner Hefliekeit bisjfen die Eltern ein, um ab« so- Stipendium iur die ersten Gym- 

—-tett nn einem K™-^ ■■ m Enriand haben den hohen a— e^.. K.n _ « , __l c _c. «.c... — !r— - 1 — — j,«- nasialjahre erhielt. 


&r England haben den hoben d« Sonne hell leuchtende: Kopf nomen ein Beobach tun gspro- aaf einen Slern fünfter Grösse fort zugeben zu müssen, dass nasialjahre 

Bekanatfteitsgrad sogar dazu be- des Kometen, tter einen Durch- igramm organisieren, das bislang zurückgehen. Als Wegweiser für;die Zukunft niemals so wenig 

nutzt, *Koboutek” für die Werr- me sser von 10.000 bis 100.000 wohl ohne Beispiel ist. Denn no- das Finden in den nächsten Ta-iklar schien wie gerade in die- _ G ?* 2 _ s 


V ™ der PresseJj fiberan dabei — ,yoT ^ Gasen gefunden. Alles. was schling zur Verfügung, allem I zu empfehlen. was früher emgezogen wei 

p. * c*?r Hrvrrvcrdnabäüs ^ ffire & rossen - 1amen Buchstaben, bish« nachgewiesen werden 

,>r*» -•••- |V- \n~im ihrem Verhak , belca . nnt j sL Sie ^ verÖf- fconnte. waren nur Bruchstücke . ... 

“ fcnü'cht nämlich zur Zeit den dies« MolekBTe sowie Eisen-und A „1 "f n !§.«•• A f fH 

?v-' r r^%e«.Sä5“3»»Ä5S Orthodoxe ReMose fordern die 


Sfort zuseben zu müssen, dass nasialjahre erhielt. Wer von uns allen hoffte 

die Zukunft niemals so wenig ^ ^ „ nicht offen oder insgeheim durch 

klar schien wie gerade in die- _ Ganz anders hegt der Faü die Jahrzehnte, dass sich dieser 
sen Wochen. Auch die kürzlich fGr die ^gend, die nach dem Znstand cimnal durch eme glüct- 

in der Presse erschienenen Mel- 2 ‘ odcr . 3 ’ Jahr A d ^J ieriäh 7® en Iiche zam En¬ 

dungen. der neue Jahrgang wür- eymaas.älta Austeldung diese dem würde _ bis jetzt leider 
de rm Bedarfsfan eventuell et- ™terbncbt. ™i »ch bereits e.- vergeblich. Und schfiesshcb sind 
was früher emgezogen werden " cm P rakü f hcn Beruf zuzuwen- gerade durch d. jüngsten Eng¬ 
den. So sehr es auch einerseits njvsc die Chancen für eme sol- 
■nw» rti »> i w « w>»M— » zu begrüssen ist. dass nicht alle che Aenderung alles andere als 
- # Schüler nnd Schülerinnen zu gestiegen. — Man kann nur 

nnJ/|T*TI filA Akademikern von morgen auf- weiter hoffen, zu diesem Zert- 
III BIfl |1 {III* steigen können oder wollen, (zu ponkt bekanntlich mit dem 


tv, : - !:, Pr We ’-2?urr ,: A ^" Kohoütek. dessen Ge- tenmateriai. Wäre .Kohoutek" III LIlllIIlIAL/ IlClU'lllSC I Ifi (ltjl II lilC ““ “ W °T' rza ^ ^anntl.ch mit dem 

■; f- r:-v d-r c:, in l. E schichte ™ dcr Haupteeraonen so hüll geworden Wie erwartet. VA IrUVUVAV llVll^IUUV J.VJ- UV1U U1U begrüssen bleibt hier auch ganz „Blick nach GenT... Obwohl, 

i. •nVr*' ; n*i r^-iVn" ^^ ^eTämgs sdJicht als „versöffe- *obitten gute Ausrichten besten- i I 1 . J ^ ^ ^ * schlie ! 6 ? ch ™ cht 

t.-e ^ *&*&,*£ E 22 ; Anaenderun^ des 

- . ( > er.«:!™.' r =Ei ten Ä ä TdiSf™ iUMK/UW/l UUg UIO *> ~.«*r »et dc m Iora . 

* .?— 4--,:»•'?*!* . fcBlVfc _ ,. • . een zeigen •• w w i ^ er Pamifie begehren, ra dieser Krpur-kneg etwas gravierend 

.... .... J dw atdecta^ <J ! Kon^to Um'zdt hatte M. » HllpLLPllFlfPGPf7AG Richttme « einem oft Nenee tejeben hat. Aber Mt» 

- ’ ’■.■■ ; •••- --- t'-zzrSr*- -- dM --r—^ äüIiulwii gcbei/cs s säs» 

*' ,€ " *• - • _ * ■* ■ ■ ■' „hen I uw w „-rf, a Sri^i^r«nfi. Materie ■ vom Kometenlcörmr ^ »rttodö»* - reNgiösw “rammes .zu begnügen. Diese.lridenschaftlichem Appell auf. dessen andwcrseits zu bedauern, „grossen Reinemachen" auch 

- ■" i“-’i i •?' - 'iT’:K- r _. . WA»«-*« Ausschuss, des sich „üb« den | Netemijc kam bei den Verhand-1 das den Wählern vor den Wah- dass diese Jugendlichen eme soe- auf wertgreifende Verbessernn- 


j.- 


.4r- • S'iwsc ixunmici ucr km- — - 

• - -- - —Cr ten Wochen und Monate ist al- pclmgt. mu 

»c..-> -en E.^ ierriin^s erklärlich. Bald n&eb S* n 


Ahaondenmg des 
Rfiekkehrdesetzes 


begrüssen bleibt hier auch ganz „Blick nach Genf’’... Obwohl, 
besonders die vernünftige Ein- und das darf ja schliesslich nicht 
Stellung der betreffenden Ellern- vergessen werden, sich gerade 
paare, die nicht nnbedingt nach auf diesem Gebiet auch nicht 
zumindest einem „Professor" in während oder nach dem Jora- 
der Familie begehren, m dieser Krpur-Krieg etwas gravierend 
Richtung also von einem oft Neues begeben hat. Aber trotz? 
deplacierten Ehrgeiz keineswegs dem hoffen wir gerade jetzt, bei 
beseelt sind!), so sehr ist es in- dem hoffentlich bevorstehenden 


•^c jiVri-Vti'!* re,**':” ctä: 


BerwAmwi^n^^fii«- wpgdr&ngt und 'so" den tyofeclwn Ausschuss, des sich „üb« den Neigung kam bei den Verband- das den Wählern vor den Wah- dass diese Jugendlichen eme soe- auf weitgreifende Verbess er nn- 

r-~• Ii v_. ■«T 1 i T yhch t Partden stehend" - bezeichnet, hingen mk dem Ma’arach vom kn gegebene Versprechen ein- begonnene, praktische Lauf- gen zugunsten unserer wertvof- 


__ aber nicht vorgibt, unpartei- ’ Somdag zum Ausdruck, doch j zuhalteiL Aohnlicb äusserten |bahn so bald wieder unterbre- len Jugend. 

.. . . • '* ,c STOSHCB .oennu- . . UUJ l _L __r_ tsv»* _IW«. _L.tj_-_—-1 s_ J— n _müc»n „m 


Sc r- .. *■ »frei :*= spiel erwarten liesSTDremSi ^ StarfMUrtefl gilt der bau- J 1 * £nfscheidna e irord * “Jf J ,ch P^ ^da Don von der chen müssen, nm ihren Milrtar- 

v . ....... . - - - s .-« ?- wllte JCohoutek" fast so beü «^en «treten Schweif bü- ««* «■ TeLAvij ab._b*i gestrigen Sitzung der Parteifüb- Lar flau UmveisMt Prof. Ja- . . — ■ 

^ d« Vollmond, nach vor- d ^ .19» hat Professor Lodwig ft. I° 1 ^ 

■ - - sichtigeren Schätzungen ’ ab« Bfertmmn voin Mß-Flanck-lnsti- tate « wet * e » 8efonIcrt wnrde * „ ™ A t ^ FRAN7«I^FN 7All! FH 

„/^.„fndSens so bell wif^er Pia- tot für Physik nnd Astrophysik Persönlichkeiten veodriede-1 Die Jung-Frateon d« RNP ™j*r «OTi Knjat Art« » FRAIIZüSEll ZAHLEN 

:»/• i- -. -■ ' " • —y" net Venus erstrahlen. Die Mög- ^ Hypothese anfgestelh, dass uer religiöser Parteien gehören drohte für den FaB des Ver- 'danach n«chln« HIF HflFPHCTFN RRFMKIQTIIRDBEICB 

> v -■ fichkeit.war nicht auszuschKes- der Gasschweif von Kometen dem Ausscfauss an. =chts auf eine grosse Koali- «ahm torm:h den Be ^ h ‘ u ^ i HIE HüECIISTtN BHtNRSTOFFPREISE 

— - . *- - " vv* - ^ ** s- so-** mü -ch ™ vm 

■ .. ."'''LkhSJ^bT*! te^dfe ^ ^ des Al»»*««. Mn(Der , die sich mit FimuE- «r da Wehte. , Fn^d Br^- Fb mtf 1.70 FBmc pro UM. 

r: . . dohrtmh mtzm. Pi«te S4 P ir SKTOf- «m«,. \ stoffpreis to Europa. D.r B™- fc „ 


FRIEDA HEBEL 


. ,- senklassen schwäch« ausgefal--- o—» ivwmh- , . ... . ---■»___ - - 

„v_- /-- Jen ist macht deutlich, wie we- bruchstütie im Koroetenkopf mit »r rsroehscbejGesetzgÄ« ött- fm haben , sprachen zwar von 
r - * L *- “ 'link man im Grunde genommen reisst Erat mit Hilfe von ** d,e T ^ e a^I üej Notwendigkeit emes Natio- 

--• Cher diese Vagabunden des Forecbtmgssateniteu konnte dann *&***& . nalen Notstandskabraetts, doch 

- *• v.t"." 5* Weltraums weiss. dfe Existenz dieses gönnenwm- Tore -f ÖÖ J C “Savl- 8 i n \^ T Ma’arach stellte eindeutig 

: I=.i:! 2 -S *** Die hochgespannten Erwar- d «’* eindeutig bewiesen werden, ifrsi. dass sie einem solchen 


tun gen waren aber nicht ganz ^ Kometonkopf ausser- 


diese Tore tunre oerweg ™ '^cr Ma’arach stellte eindeutig 
Richtung fremder VöDrer. In' dass sj e einem solchen 
Israel herrsche nur jÄ^ba- ^ mstjmmeo werfen. Diej 
re Einheit. Die Knesset sei. ._vwicchan 


Diese Entwicklung hat in 
’ Europa um 50 mehr Aufsehnn 

KISSIKGER UEBERFLOG JERUSALEMER '"*** f ^ ^ 

UE 11 C UinUUllIEDTEl 20X11 fort ß esetzte regelmässige 

l«fcMR IIIJIIII VIEnI EL Brennstoffliefcrnugen verspro- 

_ chen haben. Der französische 

Kura bevor sich d« US- beiden^ Hubschraub« znmKnes- wirtsebaftsminister sagte jedoch 


V=rtf " i 
**' - - 

: t»r vr •* 


Brennstoffpreise in Bälde stark 


'. war - hatte „Kohoutek" ^htnngen von Satellten aus erst ^ Wenn a b« die & <*» G 'i° r ^ **» »*« Da y* n “ «h«“ “ . _ .* „ A Brennstoffpreise rä Bälde stark 

l ““namüch schon m weiter Entfer- 1970 &zrip. Auch dieses Phä- ^=,3 drn Anfang ge cba - P“«*“ **J U 8 * e einem Empfang m der Privat- ★ Es bestehen gute Anssich- ajl2jehen werden< wejhajb c j n0 

:rb. eine grosse Helligkeit er- nomen hatte Professor Btennann mad . t habc « 0 ^ jetzt das eines gemeinsamen wohnung Dayans in Zahala teü- ten für einen ..ompronuss zwi- j, olh/k anf )ange gj^ die ejn(i 

reicht. Als id»nn nnrh ■«Mi schon einfse Jahre friUwr onf: _ . ' . , _ ^ncvhnsses des Ma’arach. d« 1 »mchmen. erklärte sich Kissm- scheu Ost uod West in der v_- r - „ü« : 


reicht. Als darni nach den ersten |«bon einige Jahre früh« aufig^^. derart fest!egen, dass Ausschusses des Ma’arach, der, zunehmen. erklärte sich 


Krise vermeiden wirf” von sei- 


]y':^ r^Bahnberechuungen feststand. [Grund fbeoretiseber Uebwleguu- ^ Halacha zumindest mcfat RNP und der UL vor, um ge- ger einverstanden, einen Blitz- Frage des Truppenabbaus m nem Ministerium für augemes- 
w-.cc «f j— c«__ 1 : iM-n vn4i„i»n- . _ _-_ x.. DMiininsennv —Sk» mnM-rirhteten! Mitteleiirona (rah EEütem em ... 


dass er sich der Sonne bis auf]*® 11 voit«gesagL 


Beschädigt werde. Das gegen- merösam das Regierungspro- randflug 5b« die neuerrichteten Mitteleuropa, gab gestern ein „„ WTOxie . 

» B . __ c fc.ftii.la. mtA _ 4 »? i. rara |« M mul nhoiv ichcr Snrecher in Wien 


Millionen Kilometer nähert Den „schmutzigen Schnee- wärfiv vflltiee Gesetz «kenne «ramm anf wirtschaftlich« und Stadtviertel Jerusalems mid ober- westlicher Sprecher in Wien 

-'!? * 1 U—^ t» ■■_ hall** I—Im. —i n —. ** 1 & S “o i . . n_ __ l— l.il j—. ImmI« -,«. AlMnilt L tarmf Pt allfnlin»^ 


ln der Bundesrepublik Deutsch- 


' —bei Beimett waren es nur et- bair badton ab« nicht alle Wis- die Konvertierung an. die sozial« Ebene za behandeln, halb «ter Jerusalem« Altstadt UkannL Er fügte allerdings ln der Bundesrepublik Deutsch- 
wa SO Maiionen Kilonieter —* sctischaftler für die einzig mög- jj^, t gemäss der Halapha er- Zwischen- den Unabhängigen vorzmrehmen. Der Hübsch ran- einschiänkend hinzu, dass es vrird gegenwärtig — in is- 
.schien.es sicher, dass «sehr viel Bcfac Erklärung für das Verbal- f^gt. Ancb werden Mischehen Liberalen und d« Bw^errechis- b«, der ihn nach Tel-Aviv brin- nech in einigen Fragen erhebli- racUsche Währung umgerechnet 

Hrr rr^heller werden tmfrrfr-v« ten von Kometen Rn . __ rv. n.c_«.te -anr, c^Jmiamrt Aloni er- «mn sollte, kreiste mehrmals ehe Meinungsverschiedenheiten _ --mRll. rr , ju» _ tu— 


Vif- ,= ^- 
js^r? ! 5* •' 

m«v- “ 

»p*3r 

5l-< ^ 


Abkommens Eshkol, Givat Hamivtar und PALAESTINENSER VOR Liter Benzin bezahlt. 


■-^'Optimistischen Prognosen ge- Cambridge in d« Wissen- ctewttim Der Waad, den Raw tifraerurg des Abkommens Eshkol, Givat Hamivtar und PALAESTINENSER VOR 
1 w-^^' arTl£ - Er hielt es schon damak schaftschrift ^Nature” die be- -\^oi vertrete sd der wahre uoer die Bildung eines parla- .Jrench HÜT und üb« dem I TEILNAHME AN KAIROER 

,..■-,7-^1 “ ^tÜ FDr ^Sü 06 » dass der Komet — «wMfle Frage, welche Art ggter des Volkes, der üb« men tauschen Blocks verbind«- Scopnsb«g, Kissinger erhielt Er- KONFERENZ GEWARNT 


' . . ._ • _-B“»iwi».ue| iVUKJCL „-. »*“0^' »rs.tv.us; rvi L M ut P T ÜCS VOIÜLCS. OC 

».v- ~ - ... tenxssen *j den Vorhersagen — ^ 05 w verdampfe, die Emheit d« Nation 

?.*vr-.T ^^^‘'^ttatischen konnte, dtän es gjbf jqt Kom eten auch in grosser AHmähEch verzidrte n 

„ 1 , 11 ., Entfermmg' von tfcr Sonne schon äße- Mizwot im Inten 


- - * "-^1 

. v- Ä 


airt |iY 



von Es so statt verdampfe, die Emheit der Nation wache, ten. Die Bürgerrechtsliste for- läutemngen über die demogra- Einwohner der besetzten Ge- 
da» Kometen auch in gross« AHmähSch verzichte man auf dert im Falle eines Kaafitions- pbische Verteilung der E inwoh - Mete, die an der Konferenz des 

Eatfernung von tfcr Sonne schon qSc Mizwot im Interesse ei- bc’tritts die nkmetive Forde- nerschaft und bekundete b eson - „Obersten Palästfaenrisdieu 

als Vorwäschen« Nebebcbeib- n« künstlich-geschaffenen Ein- allen Knessetabgeordne- deres Interesse an der ummatter- Roteef* üi Kairo teUnehmen, 

t*en erkennbar, seien, und wei- heit, die nur zum Zerfall d« in der Frage Staat und ten Altstadt Danach kehrten die werden der Kontakte mit einer 
che Beschaffenheit das Eis denn Nation führen kann. Ohne Re- Religion xmd de» Status der ★ Terirorwgauisatfoii bescbnlcfigt 

haben müsse, das in Sonnennähe rision des Rückfcefcrgeseäses in der Gesellschaft vöUi- JOBERT NACH DAMASKUS nnd es wird Omen nicht gestat- 

Tempwatnren von 6b« 400 flirfe keine religiöse Partei ei- ge Abstimmungsfreiheit zu ge- Damaskus (UPI) — Der fran- tet werden in ihre Wohnstätte 

Grad" überstebeu könne. Immer- »er Regäerungskoalitlon heitre- währfeisten. zürische Anssenmhrisle r Mic hel zurSckzakehren. verlautet ans 

jhin war d«. Komet „Kobontek”, treu. Die Frage „W« ist Ju- ^ Jobert wird am 28. Januar zu Kreises der Sichert)ettsorgane. 
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Grad" übersteben könne. Immer- ner Regäerungskoalitlon heitre- „ainicistcn. zürische Anssenmhrisle r Mic hel zurSckzakehren. verlautet ans 

hin war der.Komet „Kohoutek”, treu. Die Frage „W« ist Ju- ^ Jobert wird am 28. Januar zu Kreises der Sichert)ettsorgane. 

ab « am 28. Dezember den son- de?” müsse erneut anf gerollt ■ Hecbal Sdilomo v«sam- Gesprächen mit syrischen Ver - jf. 

Betmächsten Punkt sein« «ahn werden. „Wir fordern, dass die gjch gestern Vertreter teetem Damaskus besuc heu. wu r- mB LITÄRD ELEGATION AUS 

dnrchKef, eäwsr mehr als 50 fach Revisäon nltiniativ gefordert ^ religiösen Oeffentlichkeit de m tfer syrischen Hauptstadt KUWEIT NACH MOSKAU 

in tensi v eren Strahlung wyw# wirf.” ata allen Landesteile n; Jeschi- gestern befcamrfgegeben. Belm Kuweit (R) — Eine Mititär- 

a3s sie im Bordell der Erde zn TO -T*hf».ww%«**siftW.Rab- Jobert-Besw* vW die Lage im delegatiou des Kuweit begibt 

yerspören ist Da es ansserdem . . ^ Srfdaten und Vertreter Nahen Osten nnd «Be franzo- sieb demnächst nach Moskau, 

schon Kometen gegeben hat, die Wb Führung der RNP Mi# ^ Hitaachhijot und HUjasch- skeh-syriseben Btriehungm nach nm die MSglichketfen von Waf- 

bel Annäherung an die Sonne zam Verzicht auf die Forde- wut> sj e forderten von den dem OWoberkrieg zw Ansspni- fenkäufen zu behandeln, wurde 

an Leuchtkraft vertom, hält «ng der Bfldnng eines Natio- pQhrtm der RNP. nur einem <*e grfangOL gestern offiziell bekamtgegeben. 

lyttleton die Hypothese vom Notstandskabtoetts nnd Notstandskabmcu mit breiter Jobert wird befcamrtHcb wäh- Kuweit ist das einzig Laad im 

üschnratzigen ScJineabalT nicht ist bereit sich mit der bisfacri- Koalition heizutreten. — Der rend eines Nahost-AnfenthaJtes Persischen GWf, das d^Iomati- 

fur 8ticbhaIüg,Er vertritt dage- gw Koalition auf Gru ndlage Schriftsten« Naebum Arieli auch Sandien und Kuweit best*- sehe Beziehungen anr Sowjet- 

sen die schon früh« diskutierte des früheren Regfero® 85 pro- jorderte die RNP-Führrmg in dien. Union mteriiäft. 
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Strompreise Staatskontroueur 

Die S t romt a rife sind gestern « | 

_ tus Staedteverbc 

schaftsfragen der unter dem 

nno^a man* w Tijm j \ orsitz des Eotwicklimgsmcnl-1 ^~V 1 la 

sters Chalm Gwati zusammen- ■ aL7Ä*lP^i|F J1 ll 

t&KVtm rraana raison tam nnsa uw inxa öaf. %>0 V VA w¥ IUI 

SK IPXKb TW nK 3«n» r» n’ü IM Jim imaW Eta- TVmf Ar Konsnrn«.- (HM) - Dh ■ i h» U ta *ta«o : 

mna imWIB .rxio 07911* n’imo ncwi 7» *03n pwn ten wurden um Vier Agorot pro de ^ StäÄeverband Ramat-[ resberiett beanstandete. 


ISRAEL NACHRICHT EN jTWTti _ »Bttwoch, 16. M974 

t i | JOBERT NACH 

Staatskontrofleur kritisiert, den I *. JfSKL;* 

| der französische Aastadi 

ff 1 1 1 1 ster Jobcrt v wmutlkh des 

Staedteverband und 

_ i«4 jedoch Hier dnen Besw 

Ortsverwaltungen =£^T r .■ 

Jerusalem CHM) — Die an i leur bereits in seinem 23. Jah- Erst dann erklärte der Gc- j Jnbert m deo Naben Osten fc 
™ Städtevezband Ratnat- [ res bericht beanstandete. rr ein de Vorsteher, dass die Ge-j geben tmd Kuwait. Abu- B» 


Staatskontrolleur kritisiert, den 
Staedteverband und 
Ortsverwaltungen 


är/mst Dlpaa — nntpnaK pnun-niarw *7 msan Küowa « ttfläht L.. F,i f. . wi . rt- !c«„ m B«k and GirataRm; In einem anderen Bericht rreinde für seine Privafscbul- ;ird Bagdad besuchen. 
P 79 Tamm» imrw ^ DTUO D’pspsa D^n rchaftliche und öffentliche In-; (Schlachtfa&nser und Veterinär- über den Ortsausschuss von den nicht verantwortlich sei. r - ”" _ 7"TT 


ffi .tonEP 79 Tamann Ilianr *?v D3193 erpapsa Ml rehaftliciie unöottcnmca* in- (SchlachtfaänS€r ^ Veterinär- über den Ortsausschuss von den nicht verantwortlich sei. I”! _ 1 ' L ~ 

SIOTB te ntnnft VXÜ ma^nnrA ’teHS 111PK KOK nma « Jttrt,one p erhobt Sich der kentroI]e) ^„5 des staats- , Bet Jamd (Emek Cbefer) briti- weigerte sich jedoch, für die ■ ”**&***"* 

B7T3 DIB VOU 1 ? ,TO1Ö asm rrosrsmr rrop D71X jnnx Str ° mta " f £ kontroUeore vorgenommenen s.ert der Staatskontrolleur n.a„ entstandenen Unkosten der Ge- -® “ 

m-S ^ n-rtK, BV, B a1pM Der S.™«I MN- *—■ —^ *r -InJah- meinde _ IL 900 - •** ■*?£££* ££i " 

xronv *?S TOtf» *TT0’ TI9 7*33 VT an TOP nto tarif ffir Bewässerangszwecke cende aufgedeckL resbudget jeweils mrt sechsrao- kommen. i ftak 

THKrn K137 T127 "ansn rnn- W »roomaiM : nns pac erhöht sich um drei, für Be Dies _R cM ans einem hente zur ratiger Vcrspätung einbringl. 

ifePBT Z&WX9* mW im* 'rtcvzm ansa nima 7»a Wässerung von Feldern, nm ^ ^ fin ? e il|BD n || EDeE DM¥l<TED 

irnnaw m-ü -n= rw* -w» nr <rn. vtfrv .n*xn 2.5 Agoi p™ Kilowatt mdu-l«™“ d “ Stotstortroiteoa =jth m «ta_.««•*■ BERLINER BUERRERMElSTER 

.niw-om m’iran impnim nniraj va6 «neiia BeuMe _ zabieo lM ^”- UnB(Wl-MlMwi LufrkontrfL L de» KLAUS SCHUETZ BESUCHT ISRAEL 

TVW PDD nil’n W i ni «PDÄ Jrtmra naaom nun aQ 11111 drei Asora mehr . . J « Bereiche Afüll der Ortschaft für IL «b . 

inanb nra& warn xtm imn rann ins p™ ^ ^ öffentJch« H r ^ J« V240 £ Jt '***«[ - Der ?er- ( Ehrenden Mdte. c 

-m-ws nimi-SibBw -i-) «h» Segen wird der Prozentsatz des ° , nu,cnen " y ^ enc * V 5 . , - - , »t . l*cer Regierende Bürgermeister Regierung Zusammentreffen. 

JSTJST? SST!Bul Hahitacbon herabgesetzt, ^anzgebarens und der Buch-.fach auf emen leeren ^ ^ ^ Das Programm im einzeln 

n W1 ooana. TTS ISrinB’ab, nrft 12 wnirosn ann/llxb Die Regienjng ttird te ; oe Hihrung. Ein Ted der Bean- ertlang der I^indstrasse, aber se . ner - aer Z eit|prt noch nicht bestimmt. • 

Rnsmn nan WM .I3asr ^ W 1ir^> PT ^ Mehreinnahmen durch die Er- fa f? .^ reits , ?! ,m Ber «<*/o D Jtet In» nnd;^ ^ bfe 13 Februar W . stefat fest dass der Bl 

TWÖI *13» «rn ^ -PSD? pxir D^rara man nuep m:ns höhueg des Stromtarifes ha- -ongen KontrollbenchL vor ei-i^rarachtdadnrcfa schwere sa- j e , ^ zusammen mit i fcermeister die Ben Gurt 

*IX rpn 3S03 EP-p? mp’ina nwno mapoa nrypara ben. c,Eei1 , 3r f hT !. n ’ r Ausdnic ‘- ohne ;, re 1 y 1S5ttänd f_ ' B «jem Regrerenden Bürgermei- Unh'eTsität in Beer Sehe 

.-]2b lixrn .7rv»K vo^aö m’p bn arm n’X33n ranrn-, aass ! ,c 5 *• La se^ mittl 5 rwe} - einem dritte* 1 ^ Bencht s;er ^ ^ Sena!ssprecher besuchen wird. In Td-A 

J*mx DS ‘«■'TIS ma’!* m^a 13n^ & "S liarw bs man-W ,JTEISSE WIT ER ST E ” FUER * !!^ dcrt ba , L . ^ Sta ^f" -rri!L “L,- °S. e ^ e ^. Ga ü! i Bild sechs Journalisten erwar- wird er auf einer Venmat 

sena vm mnn .‘»smra ana »orr diteti mnaip narj ?x frierende Soldaten ^ ..vh^i b !L r P ^^tJ^,m 1 n 1 -i,r; IcL KiaiB Sc hütz kommt auf rnng des Verbandes ehem 

man ?713 Tion nmp^ mma nnsn .ixa ^ma Heisse Würstchen wurden von : iLr eire Priv-aS d^ S I EinladTrag dM Verband « ehe - sar sprecben ’ u 

-DmSfT WO - D«ias onun ~Rotaiy-Carmer zu den Solda- Tnnenrntmstenum m t den ^, t firner ins Land. Sein Pcm Absddnss des Best* 

' -o™ J5TO D«ias ü -nni ten anf den Golan . Höhen pe . Anfrnf. ihrerseits emznlenken. ( memdevomejers^ m Hohe von | AnfcnthaIt ^ ^ untcr . ft ,- rd der deutsche Botsdnrf 

schickt, wo die Temperaturen * „ . . ,,i . .'" '. ‘ ."Ln ps ^ iötu Protektorat des Amsenmi-1von Pottkamer ein Abend 

DER WERT VON SICKERHE 1 TSGARAHTIEN —r *-n» ,St ! S “ d - «w 


Kissiu 


... *. K 


Vertreter von Rotary Carmel 

Ägypten widersetrt sich dem Es gibt noch eine andere Si- begaben sich gestern aus Haifa 


darauf tringewiesea. - dass ein wollte. Der Ortsvorsteber hielt J 
Gericht bereits vo April. 1971. die Information zurück, dass ' 


Ägypten wmeisern steh uem ns gibt noch eine andere Si- Degaueo sied gestern aus Haifa _ ,__ uititi n 11 _ _j . 

Büschen Verfangen nach ei- rherteitsganintie: Die UNEF- Iwf die Golan-Höhen, wo die *0***""* “JSJST'« NATAD-D»«V imveraeildert — Interesse fff 

(kt Verdü nn u ng der ägypti- tTuppe. Diese Streitmacht der! Würstchen reissenden Absatz ,r . 61 e ' , a rc n „ im MilWC BlGirS nnd PltURch 

Khcn StatttS öalidTdB Vereinten Netionen «,11. noch ifenden. Anseerfem worden bei« “™ CT T “ PrU ^ 5 

Snezkanals. Sadat ist nicht be- einem Rückzug Israels zu den se Getränke serviert. Auf den *® ."t*. i 7 ? _ De “ _ .7°°. Gc ® ein *^ nt *. 15 Uneinheitliche Tendenz bei! we Piftiach Anleihe, die 

«ft. die schwere Kriegsansrü- MHla- und Giddi Pässen, zwi-Jmilitärischen Fahrzeugen, die bilcb dc j ge- s.ch die dadurch entstan enen Akt | cn war gestern wegen der.reits an den gestern veröffc 

rtung, Tanks, Raketen und Ar- s< ben den nb rieh enden Trnp- au s allen Gegenden kamen, wa- of ™ et ’ was der Staatskontro Unkosten auf TL 900 belieten. ^ politischen Lage zu r (•'‘hen neuen Index gefaunt 

bTTerie aus dem Ostufer des gen und den Aegyptern söge- ren die Spuren frischen Schnees beobachten. -Dessen ungeachtet 1 i»' der dir 2.7 prozentige V 

Kanals zu räumen. Damit ha- nannte PnSetzonen schaffen, m sehen. Dr. SIEGFRIED M*$E$ S.A. rechnet man an einer Fort-1 tcuenmg des letzten Mob 

ben die Aegypter den wichtig- um weitere Znsammenstösse -——-- setznng der Hausse, falls Kis- einschliesst. Im verganger 

sten Punkt, der die Interessen anszuschllessen. Wie es um LOTTO-ZIEHUNG Im Alter von 86 Jahren ist j Moses nahm an allen kon-1 e ngers Mission von Erfolg be- I&hr bat sich der Index 

Israels wahrnehmeb soll, ab- diese „Garantien” bestellt Ist. ß e [ der j , 5l - , t LoUo-Zie- ® r * Siegfried Moses, ehemall-, struktiven Bemühungen für die ’ gleitet sein sollte. Starke Nach- 26.4 Prozent erhöht. • 

gelehnt und definitiv zurück- kann angesichts der tagtäglicben lung 3/74 wurden die Ziffern ” er Staatskontrollear gestern! jüdische Palästina - Auswande- Vrage hemeihte nach Mflwe ! Keine Veränderung trat 

gewiesen. Es liegt an der Band, ( Feuerwechsel und Waffenver-j lg 73 30, 33.34 35 und Zn- P estorf>en ' ; tting aktiven Anteil. Er betei- prejra tmd Milwe Pituach. | Natad-Dollar ein. Auch 

dass die Frage amerikanl- letzungen der Aegypter kaum [ s t^nntrimer 19 nezoeen Der Verstorbene, der sich I'gte sich an der Gründung der Heute erscheint die neue Emis-1 Dollar am Schwarzen Mi¬ 
scher Sicherheitsgarantien für übersehen werden. ! (Ohne Gewähr) !< * Dn m sc,ncr frühen Ju- Ttansfcr-Organisation nnd ge-json der fünfprozentigen MO-'blieb mit IL 5AS unveränd 

Israel ^tueD geworden ist und Durch die Bereitschaft za gend der Zionistischen Bewe- hörte hier im Lande zu den ' ____ 

im Lichte historischer Erfah- einem einseitigen Rückzag - - 1-m ■■ gung angeschlossen hatte, ge- Direktoren der Gesellschaft . r _i 4 - ■>- 

rmigen anderer kleiner Natio- wollte Israel einen konstrnkti- Ji»el|iah®*i|?«eef ^örte zur Führergarde der rio- ,.Haa\-ara”. Später beschäftig- <f ' us “ era Kurszettel der lel-iV«Ver Korse 

wen und besonders Israels er-, von Beitrag zn einem. Nahost-: _ **7 cisüschen ^.Vereinigung für te er sich eingehend mit der 11 —. . . ' " ■ - -- 

wogen werden muss. Sieber- J Frieden leisten. Mit der Ge- Mittwoch nacht bis 23.00 Uhr 1 Deutschland in der Zeit der, Vorbereitung der jüdischen OBUOATJOXEN 1C1.7< 1SJ 

he it sgan m fleii stellen die for- genfordeniug - nach «mer Var* -Tel-Avfvs Dizengoffstr. 174, | Weimarer Republik und in den] Wiedergutmachangs - Ansprüche. e% DevoIopaMsntLoanSerie4 bea er8UnX-a — ZF.-. 

«die Verpflichtung einer dünmmg der feindlichen Streit- Tel. 222386: Achad Haam 91, Hitlen'ahren. Als der laneiäh-j ?rgrn Deutschland und veröf-1 ^ 151 ' S. 

Grossmacht dar, bedrängten kräfte wurde grisszügiges und . 1 Nähe Habima), Tel. 285301;' n'ge Vorätzende der rionisti-j 1 ent lichte die erste Schrift zu ssj Dead s®a Wortes'bearer r United — 14 

Nationen zu Hilfe zu dien. Es ernstes Entgegenkommen an^ Jehuda Halevystr. 67, Telefonischen Vereinigung für Deutsch-1 diesem Thema. Nach Staats- Zlm * ~ “ 

Ist jedoch schwer voretellbar, den Tag gelegt Angesichts der 1612747. J land. Kort Blumenfeld, nach \ priindung übernahm er ver- lD^’nde* 12 G£~~ v “ r 223_5 72 

dass Washington Im Falle ei- rbwelsenden Antwort Kairos! Ramat Gau und Umgebung:jdem damaligen Palästina über*.schiedene Aufgaben für Israel. MUve K3,tÄ 1962 tad«* 132.® ^ ” 

Fe« ägyptischen Grossangriff« wird die Bedeutung der durch j Katzenehon 151, Giwatajün, I «ttdelte. wurde er dessen Nach- bis er 711m ersten Sraaiskon- j£n^ !ndw 1Ä5 ZTaii 27. 

Israel zur Seite stehen würde, rnsere eigenen Sfreitkräfte zu,Tel. 722271. folger und leitete einige. Jah- »rrllenr gewählt wurde. MUve KUta 1965 .ndea no.l ^4 a 

wenn dies die Gefahr eines,verteidigenden Interessen Isra-t Bne Brak: Kikar Hajeschi- Te die ZVfD bis er selbst Nachdem er dieses Amt nie- sSw 5K 
Weltbrandes, eines Zmam- eis erneut unterstrichen. Auf wa. Deutschland verlless. Uu*er sei-; cergelegt hatte, widmete er &KTIEN _ SIARKT 

menstosses der Supermächte Garantien allein darf man rieb Herzfia nnd Umgebung: So- nem Vorsitz fand noch der I "och in hohem Alter seine Ar- _ 

beraufbesdnrären würde. keineswegs verfasse«. Folge- fcolow 28. Herzüa. letzte von der Gestapo über- hritskraft dem Council of Jew- 9^ ^ 

rwhtig ist <Se militärische Bot Jam: Balfour 9. wachte Delegierten tag der rio- ish from Germany und der British Bank beaier 2M^ .ä 

" '. SJlagfaaft in jeder HInrirfrt Chol00: Geulim 44. nstischen Vereinigung in Ber- j Entwicklung der Arbeit des | c^har«, bemiw §1 ” 

aufrecht zn erhalten, wobei je- Beer Schewa: „Briut". Iip statt. I Leo Baeck-Institutes. Isr. Dev. & Mortg. Bank ^ET’ onL sb 2S' 22. 

_ dem Risiko einer JJebatte Apoth**^d!«o«t Jerusalem: r-'"'*']! A i* 

TEL-AVlV _ „ . , SJ _J . nn rT . „ , . ,, Eassneh Insu ran c* ttö. shares TtO 21 

«TTFNRV- n»iH*v VarrWr” “* >er Sdioliotgarikutiai der 19.00—22.00 Uhr, Haan 12. Detek o«L' Sbarm rar. i« M 

tfwoÄrtT 7 UFA”, die zu politischen Ans- TeL 33676: Harou-el-Rasciüd- 

DEKEL: The Great Race. ränrndersetzungen führen Str Tel. 283333. 

DRIVE-IN: 5.15 Uhr. The Ma- kom,le ’ 805 * aa We S m ge- Ärste-NaditÄenst Tel-Aviv: 

gnificent <36; 7.15 UhrrTar- * Ien E * n Röl ' kzn S Dr- Har Ewec. Epstein str. 6. an^u umn uavonmenc wbj « 

r znn- Q Sn TJhr- Weddine an £ etrete “ werden, wenm er 1eL 443281. Die -Gesprochene Zeitnng" gab das Statistische Zentral- 222L?TÜL _ . • '^ >r | 

- >iigbt * ük Gesamtregehmg des Kon- Magen David Adoun Arzte- des Journalisten verbanden fin- airt bekannt. Ata £7 onl^ -l^ r ° ^^ areg "* S ' U 

FEN IEHTJDAj KüI f4. Wo- fHMes, echten Frieden auf Nachtdienst, T.-A-, TeL 614333 öeJ am Donnerstag, den 24. SPIEGEL DES KINERET ®S b ® fc l . __ __ __ __ _ i|Oo *1 

che). Grand gegenseitiger mffitSri- o*r 101 von S Uhr abends bis Januar hn Bet Sokolow in Tel- GESTIEGEN a£5S? 300 30 

CHEN: The Bfeuafat (2. Wo- «hw end politischer Verzichte 1 Uhr früh. Aviv um 19.00 Uhr statt. Vor- In den letzten 24 Stunden S*® 1 * T __ ^ ® 

che). 7 >un Ziele hat. A.Y. Gnsch Dan: Magen Oavxd tr&gg halten Meir Pejl. Ora i.“t der Spiegel des Kineret um Ettern luwStinroti ^d“oearar 1704 M 

CIN ER AM A: Batfle of Glants « Pr n T UJIHO Cr.°™_, D'ensthabender ArzL M 3mb -. Geula Cohen Ehud d-ei Zentimeter gestiegen. Dies ^ i 

(2. Woche). W0HIH GEHT MAN? TeL 781111 Cdmert. Redakteur des Abends: entspricht dnem Zufluss von BSBMSSTÄ * ä £* 2U 

ESTHER: Bbme in Lovb (2- Uaifa . Extorive Eltern- Kup. Chotan T^A.: Ma Almog. Soldaten in Uni- fünf Millionen Kubikmeter onJ 5b * r *" »K ? 

Wocbe )- Pension. Hotd-Pension7RiiTL^A^-hdod- form haben {reiei1 Zutritt, Wasser. Es fehlen noch -300 ISfinSrtra? 

®AT: Pete 'n TflEe (17. Wo- Hacarmd, MargaEotstr. 1 £-2" vrtvu müsssen jedoch im Besitz von Millionen Kubikmeter, sagte 

. ._ PEfege ^ lg- «in. dnr Spreche der Mekomt^e- \Z3g S£ ‘Si “ 

GORDON: Le grand blond gnüfete Aufsicht, Diätkost wt-.V’ ««-m. nmion* *^ as ReaJeinkonmien der Ar- t^Hschaft, der hinzufügte, dass “mv- deb. E5 * 

«c «noire AtmÄ Ä ^ • ' SB« ^ 

HOD^'sto Man. - wa: MDA. TeL 912333: Zfafc " bw S^M*er ^«es Jah- dudq Menute bereite 500.000 StSlunrer Banken) Jg 

LftTOR iSteefyard* Blues * «Hakoue-Karol- TeL 874245 MDA, Telefon 101: Rechowofc ^ um 2.4 Prozent erhöht.! -bm ansammelten. - 1 -15- 
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tSSSÜUm nTlW Te « MSjei, Frigda ire,_ Tep- MDA, Td._ 951333; Riscb™ 


«OÄ: Cops „d Eobtcra “PA 


piche, NShmascbinen, Televi- Leaäons MDA. Telefon 924333; BIICCEH CET7EM PAIfETEIIItACEM IH CVDIEH 
aon. Radio. Transistoren.Taue- Pmiiv mtu QRiut-. nllMEIl OEIfcEIV lUlhBIERDAofill III OinlEll 


ORD AN: The Day of the 
Jackal (16. Woche). 
OPHTR: „Coffy’’. 

ORLY: The Idiot. 

PEER: MaJiria. 


recorder, Patefone, Schaüplat- Haifa: MDA,- Telefon 101; 
ten, verschiedene Hausgegen- Jernsalem: MDA, Td. 101. 
stände, Herren-, Damen- und Kupat CboBm Merhasifc 
Kinderbekleidung. Kaxol kauft g Uhr abends bis 7 Uhr mor- 


UKD AEGYPTEN INSTAND 


aEes was Sie verkaufen wollen gens. Dr. Wals. AUeuby ^ et f obas « 1 n, _. 4e ® rp f“ 5* “ d Ro*reim-Deteg,eite die 
auch HanshaltsauflösmiEen. Te- IL,«« er. -r«t ««sn r-™. iynen ’ wahrend des Jom Gefangenen besuchen dürfen. 


ree«: ««uzm. and, Haushaltsauflosnngen. Te- 5h-«« «p T e! 5ISS8 (am- Sflrnen » me ™ 

PARIS: Stragut_On TTD Mor- 874245 und wir kommen tagsüber) Dr Mare Dona, Ha- ^PP™ 7 ^«8« von Israeli- Dayan gab der Hoffnung auf 

■ a« «Cb Hause. .Abends u. Sdiab- 5JwÄ •?“ Streitkräßen verakhtel Unter^ichmmg des Abkom- 

RAMAT AVIV. Butterffies Are ^ Telefon 984480. 248228 od<fr b * scbädi 8 t wurden, wie- mens über die Separierung der 

«TV Stereo—Technische Be- Rabiat Gm, Gtonbäm und ** ästend gesetzt. Dies wur- Streitkräfte Ausdruck und sag- 
?SSiVt- Srä arain. Sam! R ^ aratarcn ’ Buej Brak: MDA, HagOgafetr. 6e Moutagabeud vou^ emem te es xväre dem Frieden dteu- 

lC #roouLXS y “ 3ßa ^ rrssen. TeJ-Aviv und Umge- 42, TeL 781311, von 8 Uhr F «n«I™igsansschuss des WA lieh, wenn auch die Syrer em 
TOivKftLt of Am ' Hing. Bectronfca Grneubanm abends Ws 7 Uhr früh. br. **» Amerika festgesteUL ■ ähnüches Abkommen akzeptie 
1 Nortil PniT^Woch-1. Katzendsohnstr. 97, Ghrateim, K«mlo<* (EOnder), Weöanann 1“ Hflton Hotel in Tel-Aviv ren aofllen. Da israelische ^ 
»AFON? Tte £rtb^Ed TeL 724093. - Str. 33, Giwateim. Tel. 721621; eddärte SCherheitsminister Streitkräfte die Waffenstül- 

g • Klaviere — Ben und ge- Herzfia, N*re* AmaL Ramat Mosche Dayan vor der Ab-jstandslmien an der syrischen, 

* RAMAT GAN braucht, Orgeln. Greese Ans- Kascharon; Mitteilung im Smf ordntmg. Israel werde nicht j Front beherrschen, sei es zu 

*ni. 4^ uhj. Man nenni wähl — gute Bedingungen. —- Cbedera: MDA, TeL- 23333, mH den Syren» an einem Konfe- ; erwarten, dass sie sich zur! 
ntich Schmfl. 715 u. 930 Uhn ^felmk". Dizengcrff -Str«- 125, von 8 Uhr abends bis 7 Uhr renztisch in Genf sitzen, so- Unterzeichnung eines Vertat-j 
To Sie. witb Luve CL Woche)! Telefon- 2203(0* morgens. - lange die Liste der Gefan-iges bequemen wurden. 
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